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Attraktive 
Baugrundstücke 
in Schönberg.

Grundstücksgrößen 
ab 439m²-1.268 m²

www.baugebiet-schönberg.de

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Jetzt anfragen:

Taxi KählerOldenburg

04361/3232
Heiligenhafener Chaussee 69

Lensahn

04361/3333
Oldenburger Straße 40, Sipsdorf

Für Sie erreichbar und fahrbereit 
zu jeder Tages- und Nachtzeit!
> Krankenfahrten (sitzend) • Alle Kassen •

> Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

Kieler Chaussee 2A · Oldenburg i.H.

Ariel
Waschmittel
Pulver, color
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Waschmittel

12,99
DISCOUNT BILLIGDISCOUNT BILLIG

80 Wäschen

Mehr als nur Baumarkt!
Frostschutz 
Scheiben-
klar
5 L, -20°C

3,99
DISCOUNT BILLIGDISCOUNT BILLIG

GP L: 0,80

Angebote gültig bis 22.2.2025

5,49

Ausführung sämtlicher Zimmerer-, Ausführung sämtlicher Zimmerer-, 
Dachdecker und BauklempnerarbeitenDachdecker und Bauklempnerarbeiten

Bei der Kirche • 23738 Riepsdorf • Tel. 0 43 63 - 15 70 • Mobil 01 71 - 5 46 52 35
dachdeckerei.friedrichsen@web.de

Photovoltaik          Dachdeckerei
Friedrichsen
seit 2005

GmbH & Co KG
Meisterbetrieb

Smarte Energielösungen - JETZT NEU - Photovoltaik
Lassen Sie sich gerne von uns beraten

Lütjenburg (uh). An dieser Stelle möchte sich 
der Vorstand bei allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern herzlich bedanken. Für den Ver-
ein, der sich ausschließlich über Mitgliedsbei-
träge und Spenden finanziert, bedeutet jeder 
noch so kleine Betrag nicht nur eine Erleich-
terung, sondern auch eine Anerkennung und 
Wertschätzung seiner langjährigen Natur-
schutzarbeit. 
Durch die intensive Betreuung von vier an der 
Küste gelegenen Naturschutzgebieten im Kreis 
Plön sowie durch das jährlich erscheinende 
Naturerlebnisprogramm mit vielfältigen Füh-
rungen und Veranstaltungen ist der NABU Lüt-

NABU Lütjenburg: „Einfach mal Danke sagen!“
jenburg für Bürgerinnen und Bürger nicht nur 
aus der Region zu einem wichtigen Bezugs-
punkt in Natur- und Umweltfragen geworden.
Dank der großzügigen Unterstützung kann 
der Verein Projekte vor Ort weiter erfolgreich 
fortführen und sich mit seinen Mitgliedern für 
die Vielfalt von Arten und deren Lebensräume, 
eine nachhaltige Land- und Gewässernutzung 
sowie den Schutz des Klimas einsetzen.
Auch die nachhaltige Bewahrung des Feucht-
gebietes am Jägerberg mit seinen angren-
zenden Streuobstwiesen, die Förderung der 
eigenen Kindergruppe, die Pflege des Natur-
erlebnisgartens in Lütjenburg, der seit Jah-

ren praktizierte Fledermaus-Artenschutz - all 
das sind Projekte, für die Spenden an den 
NABU Lütjenburg im vergangenen Jahr ein-
gesetzt wurden. Wer mehr über das Wirken 
des NABU Lütjenburg erfahren möchte, ist 
herzlich zur Jahresmitgliederversammlung 
am Freitag, den 28.03.2025 ab 18.30 Uhr im 
Sportrestaurant „Champ“ eingeladen, genauso 
wie zu den zahlreichen Veranstaltungen des 
Naturerlebnisprogramms 2025.
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Beilagen-Hinweis
In Teilen dieser Ausgabe des Kuriers

liegen folgende Prospekte bei:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Tierärztlicher 
Kleintiernotdienst
0481 - 85 82 39 98

zu jeder Uhrzeit!

DER KURIER am Wochenende
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61 - 6 32 03 • Fax 0 43 61- 6 30 03
www.der-kurier.info • info@der-kurier.info

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8:30 - 17:00 Uhr
 Mi. 8:30 - 15:00 Uhr · Fr. 8:30 - 14:00 Uhr

Vertrieb/Verteilung: Telefon 04361-63204
Auflage 20.000 Exemplare
Druck Druckhaus Walsrode GmbH & Co.KG
Mit Namen und Buchstaben gekennzeichnete Artikel müssen nicht 
der Meinung der Redaktion entsprechen.
Für die aufgegebenen Anzeigen wird keine Haftung übernommen.
Die von uns entworfenen Anzeigen und Texte  bleiben auch nach 
Veröffentlichung unser Eigentum.
Jede Verwendung - insbesondere Ablichtung, Vervielfältigung oder 
Abdruck bedarf unserer ausdrücklichen Zustimmung.
Anzeigen, die in der Gestaltung nicht die Zustimmung des In-
serenten finden, werden nicht ersetzt. Nur Anzeigen mit sinnent-
stellenden Fehlern werden in der folgenden Ausgabe mit der  
Richtigstellung veröffentlicht.

IMPRESSUM DER KURIER AM WOCHENENDE
UNSERE PARTNER:
der reporter Oldenburg 
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg 
Tel. 0   43   61  -   6   32   03 • Fax 0 43 61- 6   30   03 
info@derreporter.com
der reporter Eutin, Plön, Preetz 
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG 
Tel. 0   45   21   -   70   11-0 • Fax 0   45   21   -    70   11   33 
anzeigen@der-reporter.info
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Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fertige Druckvorlagen bis Donnerstag 12.00 Uhr (Anzeigen & Redaktion)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Schleswig-Holstein

✆ 116 117 täglich 24 Std. besetzt

Anlaufpraxis: AMEOS Klinikum Oldenburg
Mühlenkamp 5, 23758 Oldenburg
Nebensaison (November bis März)

 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 15 Uhr

Hauptsaison (April bis Oktober)
 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 14 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten auch unter www.116117.de

von Klaus Ehlers
Tel. 0170 / 2100741 · Ehlers.Klaus@t-online.de

„Dr. Google“
und andere Extreme...

Manche Leute gehen heute schon mit einer vorgefassten Mei-
nung zum Arzt. Aufgrund ihrer Symptome kennen sie schon 
ihre Diagnose. Ihr Arzt braucht sie dann nur noch bestätigen. 
Glauben sie jedenfalls.
Diese Personen sind bei den Ärzten sehr „beliebt“ und auch 
schwer von ihrer Meinung abzubringen. Sie haben sich vorher 
im Internet schlau gemacht und bei „Google“ informiert. Für 
den Arzt ist es dann recht schwierig und auch zeitaufwändig, 
diese Meinung zu korrigieren und den Patienten von der rich-
tigen Diagnose zu überzeugen. Dabei kann es mitunter sogar 
zu Streitigkeiten und verbalen Angriffen hinsichtlich der Kom-
petenz des Arztes kommen. 
Auch die Praxishelferinnen bleiben davon nicht verschont. Sie 
werden heute häufi g von Patienten beschimpft, weil die Warte-
zeiten zu lange sind, der Termin nicht passt oder sie nicht das 
erwartete Rezept bekommen haben. Das Vokabular kennt da-
bei keine Grenzen. Das ist heute leider keine Ausnahme mehr, 
sondern hat sich in letzter Zeit deutlich gesteigert. Mitunter 
bleibt es nicht nur bei verbalen Angriffen, sondern es kommt 
sogar zu Handgreifl ichkeiten. Das hört man vermehrt von den 
Arztpraxen und von den Krankenhäusern. Das Personal hat es 
in unserer heutigen Zeit wahrlich nicht immer leicht und muss 
sich so manches böses Wort anhören und dabei immer noch 
freundlich reagieren. Deshalb ein großes Kompliment an die 
Ärzte und deren Praxishelferinnen für ihre tägliche Arbeit und 
den Umgang mit ihren nicht immer leichten Patienten. Man-
che Leute hinterlassen leider nur Eindrücke - wenn sie in den 
Schnee fallen..

Großenbrode (ots). Am Diens-
tagnachmittag geriet ein Kite-
surfer auf dem Großenbroder 
Binnensee in Seenot und droh-
te abzutreiben. Die Freiwillige 
Feuerwehr Großenbrode rückte 
aus und konnte den Wasser-
sportler unverletzt ins Boot neh-
men. Gegen 16.00 Uhr wurde 
die Wasserschutzpolizei Feh-
marn und die Feuerwehr auf 
einen Kitesurfer aufmerksam ge-
macht, der auf dem Großenbro-
der Binnensee in Richtung Mole 
abzutreiben drohte. Augen-
scheinlich war zuvor der Schirm 
des Kitesurfers abgestürzt, so 
dass sich die Leinen ineinander 
verfi ngen und der Schirm nicht 
mehr gestartet werden konnte. 
Zu allem Unglück verlor der 
22-jährige Kieler auch noch sein 
Kiteboard, was die Rückkehr 
an Land deutlich erschwerte. 

Wassersportler in Großenbrode 
abgetrieben

Polizei mahnt zur besonderen Vorsicht angesichts der
momentanen Witterung

Aufmerksame Passanten alar-
mierten die Rettungskräfte, die 
dem jungen Mann mit einem 
Schlauchboot zur Hilfe eilten 
und diesen unverletzt auf Höhe 
des Campingplatz Seekamp aus 
dem Wasser holen konnten. 

Die Polizei erinnert alle Was-
sersportler angesichts der noch 
niedrigen Wassertemperaturen, 
dem starken Wind und den Wel-
len zu besonderer Vorsicht und 
rät dazu, nicht allein aufs Was-
ser zu gehen.

Die aktuelle
Ausgabe

auch im Internet.

www.
der-kurier.info

Gesucht - gefunden!
Mit einer Anzeige im Kurier kein Problem!
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David Krause Dachdeckermeister

    Holstein-Dach · Bunendorp 10 · 24321 Lütjenburg
    info@holstein-dach.de            0 173 - 72 08 910
    www.holstein-dach.de            0 43 81- 41 69 122

und UmgebungLütjenburg

Lütjenburg (cm). „Demokratie 
leben“ das war das Motto der 
Woche der Demokratie für die 
Jahrgänge 9 bis 13 am Gym-
nasium Lütjenburg. Begonnen 
hatte alles schon weit über ein 
halbes Jahr zuvor, als die Euro-
pa Wahlen anstanden, also auch 
ein perfekter Zeitpunkt, um sich 
damit auseinanderzusetzen, was 
Demokratie überhaupt bedeutet. 
Demokratie ist keine Selbstver-
ständlichkeit, Grundrechte wie 
Meinungsfreiheit, Pressefrei-
heit, Religionsfreiheit oder auch 
Wahlfreiheit müssen gefördert 
werden. Schnell kristallisier-
te sich heraus, dass diese The-
matik auf ein großes Interesse 
stieß und die Schülerinnen und 
Schüler sich intensiv damit aus-
einandersetzten. Und mit dem 
Scheitern der Bundesregierung 
und den daraus resultierenden 
Neuwahlen gewann das Pro-
jekt Ende des Jahres erneut an 
Aktualität. Es wurde dann eine 
Mitmach-Ausstellung „Demokratie leben“, 
ins Leben gerufen vom Profilseminar „Pop-
kultur in Geschichte und Gesellschaft“ und 
vom Kunstseminar, jeweils 13. Jahrgang, ha-
ben verschiedene Lerngruppen der Jahrgänge 

Das Gymnasium Lütjenburg veranstaltete eine 
Demokratie Woche 

9 bis 13 in den Fächern WiPo, Geschichte, 
Deutsch, Medienpraxis und Mathematik Ma-
terialien vorbereitet. So präsentierten Tjark 
Ryll und Malte Precht ein digitales Spiel, 
in dem ein Erstwähler bei seinem Weg zur 
Wahlentscheidung verschiedene politische 
Einflüsse aus Medien, sozialen Netzwerken 
und Freunden/Familien erlebt und am Ende 
eine Wahlentscheidung trifft. Dabei wurde 
auch schnell klar, wie gefährdet und fragil 
die Demokratie ist, aber auch gleichzeitig 
wie schützenswert. Ava Gehrke vom Kunst-
kurs erläuterte das Plakat der Ausstellung, 
man erkennt ganz klar den Fächer von den 
Sitzen der Bundesregierung, die Plätze sind 
aber bunt dargestellt: stellvertretend für die 
bunte Vielfalt der Gesellschaft. Und genauso 

bunt stellte sich der Kiosk der Demokratie da: 
mit Wahlbonbons, bunter Zuckerwatte und 
anderen „Demokratie-Produkten“, gleichzei-
tig aber auch ein Ort der Begegnung und des 
Austausches. Es gab ein Quiz, bei dem man 
testen konnte, ob man auf fake news reinfällt 
und zahlreiche Infoplakate. Auch Schüle-
rinnen und Schüler der anderen Jahrgänge 
und der Gemeinschaftsschule besuchten 
die Ausstellung, hatten die Möglichkeit, sich 
mit den Gestaltern darüber auszutauschen. 
Durch diese interessante Woche ist es den 
Schülerinnen und Schülern perfekt gelungen, 
bildlich, spielerisch und aktiv zu vermitteln, 
wofür demokratische Werte einstehen und 
welche Gefahren davon ausgehen, wenn die-
se nicht mehr eingehalten werden. 

Die kreativen Köpfe der Mitmach-Ausstellung „Demokratie leben“ am Gymnasium Lütjenburg,
 Foto Corinna Mielke

Sitzungen des 
Wirtschafts-, 

Bau- und 
Umweltausschusses
Lütjenburg (nd). Am Montag, den 17. Febru-
ar 2025 findet im Ratssaal des Lütjenburger 
Rathauses, Oberstraße 7, um 19.00 Uhr die 
10. Sitzung des Wirtschaftsausschusses statt. 
Auf der Tagesordnung des öffentlichen Teils 
stehen Punkte wie Einwohnerfragestunde, 
Einrichtung und Besetzung der Kommission 
Kobylin, 750-Jahr-Feierlichkeiten der Stadt, 
Ausschreibung Stadtfest 2026 und 2027 und 
weiteres.
Zudem findet am Dienstag, den 18. Februar 
2025 um 19.00 die 18. Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses statt. Hier werden Punk-
te wie Einwohnerfragestunde, Bericht des 
Umweltschutzbeauftragten, Fragestunde der 
Ausschussmitglieder und Stadtvertreter:innen 
und vieles mehr im öffentlichen Teil bearbei-
tet.



D
E
R

 
K

U
R

IE
R

- Anzeige -

4
15

. F
eb

ru
ar

 2
02

5

SOZIALE DIENSTE FÜR 
LÜTJENBURG UND UMGEBUNG

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, 
Suchtkranke und Angehörige e.V.
Manfred Deiter, Tel. 0171-6538049, 
Lotse im Lotsennetzwerk Schleswig-Holstein, 
www.lotsennetzwerk.lssh.de; 
Bärbel Runge, Tel. 0174-6569624; 
Kai Witthinrich, Tel. 0176-60170914; 
Pastor Harms, Tel. 04381-8585. 
Treffen jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr im  
Gemeindehaus Wehdenstr. 14, 24321 Lütjenburg
shg-luetjenburg@gmx.net
www.shg-luetjenburg.de 
www.gib-mir-einen-lotsen.de
Gespräche - Leben mit Krebs!
Gesprächsgruppen: Lütjenburg, jeden 1. 
Dienstag im Monat, Start 15:30 Uhr, DRK 
Treffpunkt, Plöner Str. 29, Sabine Bormann, 
Antje Boll, E-Mail: drk.luetjenburg@t-online.de
Tel. 04381-4153277 oder 04383-855
Seniorenbeirat
Helmut Kuhlmann (Vorsitzender)
Pankerstraße 16, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-9039564
Peter Knobloch (1. stellv. Vorsitzender)
Hochmode 27a, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-7414
SC Lütjenburg
Dagmar Stabenow, 04381-5554

Brücke SH
Telefon 04522-5085 0
ploen@bruecke-sh.de
Schiedsmann für die Stadt und 
Umlandgemeinden
Sven Hansen, Hein-Lüth-Redder 1, 
24321 Lütjenburg, Tel. 04381- 9764
Stellv. Schiedsmann
Volker Schütte-Felsche
Emkendorfer Weg 52 , 24321 Tröndel 
Tel. 04381-418200
Familienzentrum Lütjenburg
SOS-Familientreffpunkt
Koordinator Heinke Zurheide
Amakermarkt 1-3, 24321 Lütjenburg
Telefon: 0176-12606859
heinke.zurheide@sos-kinderdorf.de
Diakonisches Werk des Kirchenkreises 
Plön-Segeberg GmbH
Friedrich-Speck-Str. 10a, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381-66 67, Fax: 04381-40 93 90
erziehungsberatung.lb@diakonie-ploe-se.de
www.diakonie-ps.de
Wichtige Telefonnummern/Notdienste
Notruf Polizei 110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Polizei in Lütjenburg 04381-906 331,
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, 
Gift-Notruf (erste Hilfe) 030-19240

Wenn Sie als gemeinnütziger sozialer Dienst
hier mit aufgeführt werden wollen, setzen Sie sich 

mit uns in Verbindung unter: 0 43 61 - 6 32 03

und UmgebungLütjenburg

Lütjenburg (cm). Der wohl 
schönste Termin in der Amtszeit 
eines Lions Club Präsidenten 
oder einer Präsidentin ist die 
Spendenübergabe der Gelder, 
die unterjährig auf vielen Veran-
staltungen wie Büchermärkten, 
Weihnachtsmarkt oder auch wie 
letztes Jahr in Lütjenburg beim 
Benefizkonzert des Marinemu-
sikkorps eingesammelt werden 
konnten. So freute sich die am-
tierende Präsidentin Dr. Verena 
Donatz am 06. Februar sehr, die-
se tolle Aufgabe zu übernehmen 
und begrüßte im Hotel Ostsee-
blick hoch über Lütjenburg zahl-
reiche Ehrenamtler, Vereine und 
Verbände, die mit einer großzü-
gigen Spende bedacht wurden. 
Eine stolze Summe von 23.756 
Euro wurde erzielt, der Löwenan-
teil wurde an regionale Projekte 
ausgeschüttet und die restlichen 
3.500 Euro gingen an die Stiftung 
Kinderherz. Wie in den Vorjah-
ren auch, hatten die Lions Club 
Mitglieder fleißig gebacken und 
bei leckerem Kuchen und Kaffee 
hatten die Spendenempfänger 

Gelegenheit, in einer 
fast familiären Atmo-
sphäre ihre Arbeit und 
die Verwendung der 
Spendensumme vorzu-
stellen. Viele von ihnen 
sind bereits „Stammgäs-
te“, da sie fast jedes Jahr 
mit einer Spende bezu-
schusst werden, aber 
Dr. Verena Donatz und 
viele anwesende Lions 
Club Mitglieder konn-
ten auch neue Gesich-
ter begrüßen. Die Lüt-
jenburger Sportvereine 
TC, TSV und SC Lütjen-
burg freuten sich sehr 
über die Finanzspritze, 
so wird beispielswei-
se beim TSV das Geld 
für die neu gegründete 
Dart Sparte und Thai 
Boxen eingesetzt, beim 
SC Lütjenburg wurden  
in der großen Cheer-
leader Sparte finanzielle Mittel 
benötigt. Anke Werber nahm die 
Spende für den TC Lütjenburg 
entgegen und betonte nochmals, 

dass Tennis längst nicht mehr ein 
elitärer Sport, sondern jeder will-
kommen ist, gerade in Lütjenburg 
schätzt man sehr die familiäre 
Atmosphäre. Jes Christophersen 

von den Tanzsport 
Freunden Phoenix 
gehörte zum ersten 
Mal zu den Spen-
denempfängern 
und war sehr dank-
bar, denn nach 22 
Jahren hatte die 
Musikanlage des 
Vereins den Geist 
aufgegeben und 
die Neuanschaf-
fung war sehr teu-
er. „Aber mir ist 
aufgefallen, dass 
unsere Tänzer und 
Tänzerinnen mit 
der neuen Anlage 
viel besser im Takt 
bleiben“, bemerkte 
Jes Christophersen 
mit einem Augen-
zwinkern. Viele 
der bedachten Ver-
eine und Verbände 
schließen mit ihrer 

ehrenamtlichen Tätigkeit Geset-
zeslücken, denn die von Ihnen 
betreuten Personen fallen durch 
das Raster unserer Gesetzgebung 
und würden z.B. keine ärztliche 

„Wat Fiete so vertellt“

– Anzeige –

„Fiete“ gibt es jetzt auch als kleines Buch. 
„99mol-een Minuut op Platt“. 

Erhältlich im Idé-Laden, Markt 9, 24321 Lütjenburg oder 
beim Autor über whatsapp: 01577 450 4867. Preis 9,- Euro. 

Kinnermund
De Mudder seggt to ehr lütte Dochter: „Lütte Deerns mööt je-
den Dag ehren Brie eten, wenn se mol groot un smuck warrn 
wüllt!“ De Deern överleggt un fraagt denn: „Mama, worum 
hest du keen Brie eten, as du lütt weerst?“   
De Lehrer vertellt in de Rekenstünn: „Dat gifft Millimeter, Zen-
timeter, Dezimeter, Quadratmeter, Kubikmeter un…“ Röppt en 
Jung dortwischen: „Elfmeter.“
Bettgahnstiet. De lütte Jung liggt op de Knee vör sien Bett un is 
an’t Beden: „Help mi, dat ik morrn en gode Diktat schrief. De 
Rekenarbeit hest du mi al verdurben.“
In de Bus sitt en lütte Jung un treckt in een Tour dör de Näs 
hoch. En Fruu ganz bös: „Jung, hest du keen Taschendook?“ De 
Jung kickt ehr an un seggt: „Jo, aver ik lehn dat nich ut.“
„Muchst du nich opstahn?“ fraagt en öllere Fruu de lütte Jung. 
De seggt: „Weten Se, den Trick kenn ik. Denn seten Se sik hen 
un mien Platz is weg!“ 

Spendenübergabe beim Lions Club Lütjenburg

Wolfgang Lilienthal mit dem symbolischen Scheck der 
stolzen Spendensumme in Höhe von 23.756 Euro. 
 Fotos: C. Mielke
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SVEN FREITAG
        MALERMEISTER
Stiller Winkel 15a · 24321 Giekau
Tel.: 04381/4245 · Fax: 415255
Mobil: 0173/6025526
info@malermeister-freitag.de

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge/Designbeläge
• Fassadenbeschichtung
• Sanierputzsysteme
• Stuckdekore 
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Sanitär, Heizung, Solar
Wärmepumpen

Planung, Beratung,
Verkauf & Installation

Fa. Demuth Meisterbetrieb
Tel. 0 43 81- 4 09 61 01

handwerkploen@aol.com

und UmgebungLütjenburg

Im Hotel Ostseeblick waren an diesem Nachmittag viele glückliche Spendenempfänger, die Dank des 
Lions Club Lütjenburg finanzielle Förderung für ihre wichtige Arbeit an der Menschheit erhalten haben.

Versorgung erhalten. Die Praxis 
ohne Grenzen betreut vornehm-
lich Menschen, die nicht mehr 
in der gesetzlichen Krankenver-
sicherung sind: zumeist ehe-
mals Selbstständige, die durch 
verschiedene Umstände in Not 
geraten sind und nun keine Mög-
lichkeit mehr haben, in die ge-
setzliche Krankenversicherung 
zurückzukehren, da die Aufnah-
me ab einem gewissen Alter nicht 
mehr möglich ist. Der Förder-
kreis krebskranker Jugendlicher 
und Kinder berichtete ebenfalls 
über Kürzungen, die zu Lasten 
der Kinder, aber auch der Familie 
gehen. So wird z.B. bei Kindern 
ab 12 Jahren nicht mehr von den 
Kassen das Bett für eine Begleit-
person im Krankenhaus gezahlt. 
Auch hier hilft der Förderkreis 
schnell und unbürokratisch, wie 
auch in anderen Bereichen. Die 
Tafel Lütjenburg versorgt Zurzeit 
200 Menschen, und das in einer 
Zeit, wo die Lebensmittelspenden 
weniger werden. Und nach wie 
vor werden dringend neue Räum-
lichkeiten in Lütjenburg gesucht, 
falls hier also ein Leser oder eine 
Leserin weiterhelfen kann, bitte 
gerne Kontakt zur Tafel Lütjen-

burg aufnehmen! Oftmals wer-
den die Spendengelder aber auch 
für Freizeitaktivitäten eingesetzt, 
die sonst nicht möglich wären, 
wie bei der Jugendfeuerwehr Amt 
Lütjenburg Ost, der Diakonie 
Preetz, die Freizeiten für geistig 
behinderte Jugendliche organi-
siert oder die Fördergemeinschaft 
der Grundschule Lütjenburg. Die 
evangelische Kirchengemein-
de ist für das Kinderheim Stern 
der Hoffnung in Rumänien auf 

der dringenden Suche nach ei-
ner neuen Unterkunft und freut 
sich sehr über die Spende, wie 
auch die Selbsthilfegruppe von 
Suchtabhängigen und Angehöri-
gen. Die Schmerz- und Palliativ-
station des UKSH Kiel hat 2017 
das Projekt Herzenswünsche ins 
Leben gerufen, um den Patienten 
ausdrücklich Herzenswünsche, 
nicht letzte Wünsche, zu erfüllen, 
da es durchaus viele Menschen 
gibt, die nicht versterben, son-
dern wieder stabilisiert werden 
können. Diese Herzenswünsche 
sind manchmal nur die Leibspei-
se, aber auch kleine Ausflüge, 
die durch die Spenden finan-
ziert werden. Interessant waren 
auch die Einblicke, welche die 
Deutsche Kriegsgräbervorsorge 
in ihre wichtige Arbeit gewähr-
te. Gegründet wurde diese nach 
dem 2. Weltkrieg, da die meisten 
deutschen Soldaten im Ausland 
gefallen sind. Nach dem 2. Welt-
krieg wurde der Verein reaktiviert 
und noch heute werden jährlich 
zwischen 10.000 und 20.000 
Gefallene im Ausland gefunden. 
Obwohl es ein Verein ist, der im 
Auftrag der Bundesregierung tätig 
ist, werden nur ca. 40 % der Kos-
ten erstattet, der Rest wird durch 
Spenden finanziert. Mit dem 2. 
Weltkrieg und speziell dem Nazi-
regime setzt sich die Gedenkstät-
te in Ahrensbök auseinander. Das 
Haus war damals ein Konzentra-
tionslager, in dem in erster Linie 
politische Gegner festgehalten 
wurden. Zurzeit wird hier an ei-
nem Projekt gearbeitet, welches 
speziell Eutin im Nationalsozia-
lismus von 1932 bis 1945 unter 
die Lupe nimmt. Interessant ist 
hier, dass in Eutin bereits 1932 

die NSDAP an die Macht gekom-
men ist und die Stadt somit Vor-
reiter war, was später im ganzen 
Land passierte. Es gibt siebzehn 
Stationen, zu denen ausführli-
che Recherchearbeiten betrieben 
wurden und es soll eine profes-
sionelle Website erstellt werden. 
Auch wenn die Stiftung Kinder-
herz bundesweit tätig ist, bleibt 
die Spende in der Region, denn 
es soll für die Grundschule Lüt-
jenburg ein Defibrillator ange-
schafft werden, berichtete Cor-
nelia von Buchwaldt, die sich seit 
Jahren in der Stiftung engagiert, 
die innovative Forschungsprojek-
te fördert, damit das Leben der 
kleinen Herzpatienten, aber auch 
deren Angehörigen lebenswerter 
wird. Wolfgang Lilienthal, 1. Vor-
sitzender der Fördergesellschaft 
des Lions Club Lütjenburg e.V. 
fand schöne Abschlussworte und 
freute sich außerordentlich, dass 
es wieder gelungen war, soviel 
ehrenamtlich tätige Menschen 
bei ihren Arbeiten für das Wohl 
der Menschheit zu unterstützen.

Lust auf Frühstück 
nur mit Frauen?

Lütjenburg (cs). Der SoVD OV 
Lütjenburg richtet ein Frühstück 
zum internationalen Frauentag 
aus, und zwar am 08.03.25 ab 
10.30 Uhr im Gemeindehaus, 
Wehdenstrasse. Leider wird al-
les teurer, deshalb mussten auch 
wir unserem Kostenbeitrag um 1 
Euro erhöhen. Mitglieder bezah-
len 9 Euro und die Gäste 14 Euro.
Anmeldung ab sofort unter der 
Rufnummer 017687823312 in 

der Zeit Mo. – Fr. von 17 bis 19 
Uhr. Am 20.03. treffen wir uns 
dann, dass erste Mal in diesem 
Jahr, wie gewohnt um 15.00 
Uhr im Vitanas Senioren Cent-
rum zum gemeinsamen Kaffee 
trinken. Anmeldung hierzu bis 
13.03. unter der o.g. Rufnum-
mer. Gäste sind jederzeit bei un-
seren Veranstaltungen herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf 
euch. 

BINGO-Nachmittag  
in Blekendorf

Gemeinde Blekendorf (ggw). 
Der Seniorenbeirat der Gemein-
de Blekendorf veranstaltet für alle 
Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde am Donnerstag, den 
27. Februar, im Lesesaal der Tou-
ristinfo am Sehlendorfer Strand 
einen Bingo-Nachmittag mit Die-
ter Rüder. Los geht‘s um 15 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen, danach 

wird gespielt. Anmeldungen bitte 
bis zum 25. Februar bei Martha 
Lühr unter der Telefonnummer 
04381-9687 oder per E-Mail an 
seniorenbeirat-blekendorf@mail.
de . Kaffee und Kuchen gibt es 
gegen einen Unkostenbeitrag 
von 8,50 Euro pro Person. Mit-
fahrgelegenheiten können orga-
nisiert werden.

- Anzeige -
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BITTE WÄHLEN SIE 
VON A – Z

LOTTO - TOTO
Carl Wiese, Niederstraße ......................................75 64

Autolackierung - Karosserie-Instandsetzung
Jöhnk, Lütjenburg ............................. 0 43 81/ 41 50 - 0

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Tel. 0 43 61- 6 32 03

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
Kagerbauer Blekendorf, Tel. 0 43 81/ 81 04

Malereibetr ieb
Maler- und Lackierermeister Dennis Krüger 0163/8268264

und UmgebungLütjenburg

Lütjenburg (nd). Die Tourist In-
formation der Stadt Lütjenburg 
ist hoch erfreut und dankbar: Die 
Spendentombola beim Weih-

nachtsbaumanleuchten 2024 
war wieder ein voller Erfolg! 
Bereits innerhalb einer Stunde 
waren alle 500 Lose zu je 2 Euro 

Lütjenburg (jt). Ende letzten Jah-
res fand bei der Förde Sparkasse 
die Aktion Wunschbaum statt. 
Die teilnehmenden Kindergär-
ten konnten ein selbstgebasteltes 
Wunschprojekt gestalten, einrei-
chen und mit ein bisschen Glück 
die Erfüllung dieses Wunsches 
gewinnen. Wir freuen uns sehr 
über die zahlreiche Teilnahme 
und die vielen kreativen Projek-

te, die eingereicht worden sind. 
Leider konnte nicht jeder Kinder-
garten den Hauptpreis gewinnen.
Stattdessen gab es für den Kin-
dergarten Schatzkiste einen 
tollen Trostpreis, welchen Julia 
Traegl (Mitarbeiterin der Förde 
Sparkasse in Lütjenburg) überge-
ben durfte.
Wir wünschen ganz viel Spaß 
damit!

Gemeinsam für Lütjenburg: Erfolgreiche 
Spendentombola beim Weihnachtsbaumanleuchten

Oana Glessmann (Tourist-Info Lütjenburg), Ulrich Petersohn (DLRG 
Lütjenburg e.V.)  Foto: hfr

ausverkauft. Dank der großzügi-
gen Unterstützung der örtlichen 
Gewerbetreibenden konnten 
wir wieder eine Tombola ohne 
Nieten anbieten – jedes Los war 
ein Gewinn. Insgesamt wurden 
durch den Losverkauf 1.000 
Euro gesammelt. Diese Spende 
wird in diesem Jahr der DLRG 
Lütjenburg e.V. übergeben, wel-
che das Geld für notwendige Be-
schaffungen verwenden möchte.
„Wir sind überwältigt von der 
Spendenbereitschaft in unserer 
Stadt und freuen uns, dass wir 

als Tourist Information erneut 
einen Beitrag für einen sozialen 
Zweck leisten konnten“, so Frau 
Oana Glessmann, die Leiterin 
der Tourist-Info. Sie bedankt sich 
im Namen aller Beteiligten bei 
den Spendern und Unterstüt-
zern, die diese Aktion möglich 
gemacht haben.
Auch in diesem Jahr ist wieder 
eine Spendentombola geplant 
– eine Tradition, die nicht nur 
Freude bringt, sondern auch 
wichtige soziale Projekte unter-
stützt.

Förde Sparkasse Lütjenburg – 
Aktion Wunschbaum

- Anzeige -
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Jürgen Morach
Malerbetrieb

Tel. 0 43 85 - 59 69 28
Mobil 01 70 - 70 22 828

Ausführungen
sämtlicher

Anstrich- und
Tapezierarbeiten

Komm zu uns!
Jede Woche Jede Woche KURIEREKURIERE / reporter
inin SIPSDORFSIPSDORF, , KOSELAUKOSELAU
undund HARMSDORF HARMSDORF verteilenverteilen
und dafür gutes Taschengeld bekommen!
Tel. 0 43 61 - 6 32 04 oder per E-Mail Tel. 0 43 61 - 6 32 04 oder per E-Mail 
info@der-kurier.info / info@derreporter.cominfo@der-kurier.info / info@derreporter.com

 / reporter / reporter

und dafür gutes Taschengeld bekommen!

BOCK AUF MEHRBOCK AUF MEHR
TASCHENGELD?TASCHENGELD?

und UmgebungLensahn
Zünftiges Grünkohlessen des 

Lensahner Reitvereins
Grube (sw).  Das 
jährliche Grünkoh-
lessen des Reitver-
ein Lensahn wurde 
in diesem Jahr im 
Gruber Hof ausge-
richtet. Das eiskalte 
Wetter passte zum 
Verzehr dieser nord-
deutschen Köstlich-
keit. 64 Mitglieder 
des RuFV´s Lensahn 
nahmen die Gele-
genheit wahr, sich 
zu diesem Treffen 
anzumelden. Die 
Stimmung war fröh-
lich, Amateur- und 
Turnierreiter und 
deren Angehörige 
fachsimpelten über 
ihre Vierbeiner, 
über die kommende 
Turniersaison und 
über den neuesten 
Tritsch und Tratsch 
in der Reiterszene. 
Alle schienen sich 
zu freuen, sich in 
der langen Winterpause einmal 
wieder zu treffen. Eine Tombo-
la rundete den schönen Abend 
ab. Knapp 60 wertvolle Preise 
wurden verlost. Aurelia Schmei-
ser und Viva Wilkens verkauften 
ehrgeizig die Lose und riefen 
dann die Gewinner auf. Ein ge-
lungener Auftakt in das Jahr 2025 
für eine Reihe von geplanten 
Veranstaltungen des Vereins, re-
sümierte die 1. Vorsitzende Anja 
Lamp.     

Baumaßnahmen führen zu 
Verkehrseinschränkungen

Manhagen (us). In Schwienha-
gen in der Gemeinde Manha-
gen werden ab dem 17.02.2025 
im Bereich der Hauptkreuzung 
Tiefbauarbeiten für den Zweck-
verband Karkbrook ausgeführt, 
die dort zu leichten Verkehrsein-
schränkungen führen können. Ab 
dem 03.03.2025 wird die Straße 
Schwienhagen von der Haupt-
kreuzung nach Bökenberg für die 
Durchfahrt komplett gesperrt. 
Die Sperrung ist für voraussicht-
lich sechs Wochen geplant. Der 

Bürgersteig dieser Straße wird 
jedoch für Fußgänger weiterhin 
nutzbar bleiben. Während dieser 
Arbeiten bleibt im Kreuzungsbe-
reich Schwienhagen die Durch-
fahrt von Klockenhagen nach 
Sievershagen frei. 
Die Arbeiten dienen der Ver-
legung neuer Leitungen der 
Trinkwasserversorgung und der 
Schmutzwasserentsorgung. Der 
Zweckverband Karkbrook bittet 
bezüglich der auftretenden Ein-
schränkungen um Verständnis.

Sitzung der Gemeinde-
vertretung Manhagen

Manhagen. (ag) Am kommen-
den Montag, den 17.02.2025 
findet um 19.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus Manhagen, An der 
Schule 6, 23738 Manhagen, 
eine Sitzung der Gemeinde-

vertretung statt. Auf der Tages-
ordnung des öffentlichen Teils 
stehen unter anderem folgende 
Punkte:  Bebauungsplan „So-
larpark“, Berichte, Mitteilungen 
und vieles mehr.

Vollsperrung in Schwienhagen
Lensahn (kb). Die Amtsverwal-
tung Lensahn teilt mit, dass in 
Schwienhagen zunächst vom 
17.02.2025 bis zum 21.02.2025, 
der Straßenabschnitt mit der 
Bushaltestelle aufgrund von Lei-
tungsarbeiten gesperrt sein wird. 
In der Zeit vom 24.02.2025 bis 
18.04.2025 ist der Abschnitt von 

Bökenberg Orts auswärts bis zur 
Kreuzung Schwienhagen voll ge-
sperrt.
Den Anwohnern ist der Zugang 
zu ihren Häusern zu gewähren. 
Für die Dauer der Bauarbeiten 
wird der Verkehr über Sieversha-
gen, Manhagen und Mahagener-
felde umgeleitet. 

Neu in der
Gemeindebücherei

- Anzeige -

• Judith Lennox: Die andere 
Tochter

• Gaea Schoeters: Trophäe
• Joachim B. Schmidt: In Küs-

tennähe 
• Wolf Haas: Wackelkontakt
• Einar Karason: Sturmvögel

Mobile Box für Spende alter 
Handys zum Recyclen
Online ausleihen:

www.onleihe.de/sh
Öffnungszeiten: 
Montag 11.00 - 13.00 Uhr,  
 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 11.00 - 13.00 Uhr,  
 14.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag 11.00 - 13.00 Uhr,  
 14.30 - 17.30 Uhr

- Anzeige -
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - HERINGSDORF

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

OLDENBURG
Dienstag & Donnerstag 

11.00 - 17.00 Uhr
Kuhtorstraße 15
23758 Oldenburg

GoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankauf

Becker Edelmetalle
Kay Becker

Telefon: 0152-36778783
 www.beckergoldankauf.de

Ihr Kompetenzteam für´s Dach
Telefon 0 43 61 - 21 23 
Fax 0 43 61 - 21 51
www.haye-dach.de

 

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

Baumpflanzaktion im Rahmen 
des Naturschutzes

Oldenburg (ch). Im Falle von 
Eingriffen in die Natur, z.B. bei 
Flächeninanspruchnahme für 
Bauvorhaben erfolgen Zahlun-
gen für Ausgleichsmaßnahmen 
in die Ersatzgeldkasse des Kreises 
Ostholstein. Dieser setzt diese Er-
satzgelder gezielt für Projekte des 
Naturschutzes ein.
Die Kreisjägerschaft Oldenburg 
hat in diesem Zusammenhang 
eine Baumpflanzaktion in ihren 
246 Jagdrevieren durchgeführt. 
Es wurden von den Jägern insge-
samt 265 blühende Wildkirschen 

in den Revieren gepflanzt. Der 
Obmann für Naturschutz in der 
Kreisjägerschaft, Paul Hay hat 
diese schon 2,5 bis 3 m großen, 
im Topf gezogenen Kirschbäume 
bei Baumschulen beschafft und 
auf die Reviere verteilt. Die Kir-
schen wurden im Rahmen der 
Aktion „Ostholstein blüht auf“ 
des Kreises Ostholstein gepflanzt. 
Sie bieten den Insekten schon im 
zeitigen Frühjahr Nektar und Pol-
len. Für andere Wildtiere sind sie 
eine natürliche Nahrungsergän-
zung.

Einladung zum Kinder-
gottesdienst „Die Salzkörner“

Hansühn (jr). Im Februar laden 
Lotte und Paul wieder zu den 
Salzkörnern ein.
Diesmal eine besondere Ge-
schichte im Gepäck: Adam und 
Eva im Garten Eden!
Gemeinsam entdecken wir, wie 
die Beiden lebten, was sie er-
lebten und was ihre Geschichte 

mit uns zu tun hat. Wir treffen 
uns am 22.02.2025 von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus 
Hansühn (Lütjenburgerstraße 4, 
23758 Hansühn) und freuen uns 
auf eine spannende Erzählung, 
lustige Spiele, kreative Aktionen 
und natürlich darf auch der ein 
oder andere Keks nicht fehlen.

Skat- und Kniffelabend 
in Giddendorf

Giddendorf (jk). Am kom-
menden Freitag, dem 21. Feb-
ruar 2025, findet der Skat- und 
Kniffelabend der Freiwilligen 
Feuerwehr Giddendorf-See-

galendorf-Gremersdorf im 
Feuerwehrgerätehaus in Gid-
dendorf statt. Spielstart ist um 
19.00 Uhr.  Alle sind recht 
herzlich eingeladen.

Eine starke Kombination!

MITTWOCH    und    SAMSTAG
Der
 Kurier

am Wochenende
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Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

Inh. Petra Marquardt

Tänzerische Früherziehung
Ballett, Folklore

Irish-Dance:
Soft- & Hard - Shoe - Ceili

für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
(Anfänger und Fortgeschrittene)

Oldenburg - Lensahn - Burg/Fehmarn

Telefon 0175 / 52 54 775

Ballettschule
Tolkmitt

Inh. Petra Marquardt

Tänzerische Früherziehung
Ballett, Folklore

Irish-Dance:
Soft- & Hard - Shoe - Ceili

für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
(Anfänger und Fortgeschrittene)

Oldenburg - Lensahn - Burg/Fehmarn

Telefon 0175 / 52 54 775

������������
OLDENBURG IN HOLSTEIN

Am Donnerstag,
den 20.02.2025

ist unser

Jubiläumstag,
den wir mit Euch feiern möchten

Döner
für nur 4,– €

MARKT 18 • 23758 OLDENBURG/H.
TEL. 04361 6266296

20 Jahre

Kommt gerne vorbei, wir freuen uns auf jeden von Euch! 

 

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

Faschingsparty in der 
Stadtbücherei Oldenburg

Oldenburg (hm). 
Feiert mit uns am 
Freitag, den 28. 
Februar um 15.00 
Uhr eine spritzige 
Faschingsparty in der 
Stadtbücherei! Wir laden 
alle Kinder ab fünf Jahren 
herzlich ein, sich in ihren 
schönsten Kostümen zu 
präsentieren und gemein-
sam zu feiern. Freut euch 
auf spannende Partyspie-
le wie Topfschlagen oder 
Stopptanz. Süße Le-
ckereien und Snacks 
warten auf euch. Das 
schönste Kostüm erhält 
natürlich einen tollen Preis. Fa-
sching ist eine Zeit voller Freu-
de, Spaß und bunter Kostüme. 
Es ist eine Gelegenheit, sich zu 
verkleiden, die Anstrengungen 
des Alltags hinter sich zu lassen 
und gemeinsam mit Freunden 
und Familie zu feiern.  Ob bei 
bunten Umzügen, fröhlichen 
Maskenbällen oder lustigen Stra-
ßenfesten, Fasching verbreitet 
eine ansteckende Fröhlichkeit, 
die Jung und Alt gleichermaßen 
begeistert. Lasst uns gemeinsam 
tanzen, lachen und das Leben in 
vollen Zügen genießen – denn 
Fasching ist eine Zeit, die Her-
zen zum Strahlen bringt!  Kommt 
vorbei und erlebt eine unver-
gessliche Zeit voller Lachen und 

toller Erinnerungen. 
Selbstverständlich 

sind auch Mama 
oder Papa herzlich 

eingeladen, wenn du 
nicht alleine kommen 

möchtest. Wir freuen uns 
auf Euer Kommen! Anmel-
dungen sind ab sofort per-
sönlich, telefonisch unter 
04361/509239 oder per 
Mail an stadtbuecherei 
@kultour-oldenburg.de 
möglich. Die Teilneh-

merzahl in begrenzt. 
Wegen der Faschings-
party in der Stadtbü-

cherei schließt die Stadtbücherei 
am Freitag, den 28. Februar be-
reits um 14.00 Uhr für den regu-
lären Ausleihbetrieb.
 

Oldenburg (fmk). In einer Zeit 
der sozialen Medien spielen 
auch Vorurteile eine große Rol-
le. Mit im Vorfeld geprägten 
Stereotypen wird an die Proble-
me herangegangen. Vorurteile 
haben wir wahrscheinlich alle, 
aber woher kommen sie eigent-
lich? Antworten auf diese Frage 
sucht der Sprachwissenschaftler 
Professor Dr. Jörg Kilian von der 
Universität Kiel in seinem Vortrag 
„Von ordentlichen Deutschen 
und blonden Däninnen im „ge-
einten Europa“. Auf Einladung 
der hiesigen Universitätsgesell-

schaft referiert er am 19. Febru-
ar. Seine Ausführungen sind ab 
20.00 Uhr in der Buchhandlung 
„Ton und Text“ in Oldenburg 
zu hören und zu sehen. Kilian 
schreibt hierzu: Sind Deutsche 
wirklich stets ordentlich, Dä-
ninnen wirklich stets blond und 
alle geeint in Europa? Die lin-
guistische Forschung kann zei-
gen, dass diese Zuschreibungen 
sprachlich erzeugte stereotype 
Muster für unser Denken und 
Handeln sind, die durch Spra-
che und Kultur vorgegeben wer-
den. Die sprachlich-kulturelle 

Kostenlose Schulvorstellungen 
im Kino Oldenburg

Oldenburg (li). In der Zeit vom 
20.02. bis 26.02.2025 bietet 
das Lichtblick Filmtheater in 
Oldenburg in Holstein den Film 
„Schindlers Liste“ in Kooperation 
mit UNIVERSAL PICTURES in 
kostenlosen Schulvorstellungen 
an! Buchungen nur durch die 
Schulen direkt beim Kino mög-
lich.
Kino ist Kulturort. Kino ist ein Ort 
der Vielfalt, der Weltoffenheit, 
der Demokratie, der Mitmensch-

lichkeit und der Solidarität. Die-
se Werte scheinen derzeit unter 
Druck zu geraten. Hier will das 
Lichtblick Filmtheater ein Zei-
chen setzen.

- Anzeige -

Vortrag der Universitätsgesellschaft 
in Oldenburg zur Bildung von Vorurteilen

Prägung bestimmt somit unsere 
Erwartungen, Vorlieben, Vorur-
teile und Vorstellungen von uns 
selbst und von anderen und bil-
det die Grundlage für die Begeg-
nung und Interaktion mit ande-
ren Menschen. Wenn gilt, dass 
sprachlich gebundene Stereo-
type mit sprachlichen Zeichen 
kulturell und historisch assozia-
tiv verknüpft werden, dann be-
steht ein Ziel der linguistischen 
und sprachdidaktischen Erfor-
schung des stereotypisch ge-
prägten Wissens darin, EUROPA 
und NATION als Konstruktion 

von „Wirklichkeit“ zu beschrei-
ben, bewusstzumachen und kri-
tisch zu reflektieren. Im Vortrag 
werden theoretische Grundla-
gen, Ansätze und Methoden der 
linguistischen und didaktischen 
Erforschung und Reflexion 
von EUROPA- und NATION-
Konzepten vorgestellt und dis-
kutiert. Eintrittskarten können 
bei der Universitätsgesellschaft 
telefonisch vorbestellt werden 
(04361/63177) oder auf der Sei-
te der Sektion Wagrien der Uni-
versitätsgesellschaft: www.shug.
sektionwagrien@gmail.com). 
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Lütjenburg (rr).  Der Kreisschüt-
zenverband Plön hatte am ver-
gangenen Sonnabend alle Schüt-
zenvereine, Schützensparten, die 
Gilden, Ehrengäste, sowie die 
Vorstandsmitglieder zu ihrem 66. 
Kreisschützentag am vergangenen 
Sonnabend ins TSV Sportheim in 
die Kieler Straße nach Lütjenburg 
eingeladen. Die anwesenden 
Vereine und Ehrengäste wurden 
begrüßt, der kommissarische Prä-
sident des NDSB Lars Rothfuß, 
sowie Christian Heindorf, Beauf-
tragter für das Deutsche Sportab-
zeichen vom Kreissportverband 
Plön.In einer Stunde wurde die 
umfangreiche Tagesordnung ab-
gearbeitet. Da waren sich im Saal 
bei allen Tagesordnungspunkten 
alle einig. Der Vorstand sorgte mit 
sportlichen Grüßen für einen gu-
ten Verlauf ihres Schützentages. 
Nach der kurzen Eröffnungsbe-
grüßung hielt der Präsident des 
Norddeutschen Schützenverban-
des Lars Rothfuß für die etwa 
40 angereisten und heimischen 
Schützen eine leidenschaftliche 
Rede, ebenso wie Christian Hein-
dorf. Eine Ehrung fand dann na-
türlich den Beifall. Albert Wichel-

mann wurde nach vorne gebeten. 
Er wurde für seine Verdienste 
für den Kreisschützenverband 
mit dem Titel Kreisehrenvorsit-
zenden geehrt und bekam eine 
Urkunde und einen Präsentkorb 
überreicht. Dann ging es weiter 
mit den Wahlen. Gesucht wur-
de ein/e Kreisvorsitzender/e. Die 
Stellv. Kreisvorsitzende wurde für 
den Posten des Kreisvorsitzenden 
vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt. In ihren Ämtern bestätigt 
wurde der 1. Stellv. Kreissportlei-
ter, der Kreiskassenwart und die 
Kreisdamenleiterin. Da herrschte 
bei den Wahlen wieder Einigkeit. 
Als Kreisschriftführerin wurde Ste-
fanie Gaßler vom SV Wankendorf 
vorgeschlagen, gleichzeitig be-
warb sie sich für den Posten der 
Stellv. Kreisvorsitzenden. Weitere 
Bewerbungen gab es nicht. Sie 
wurde einstimmig für beide Pos-
ten gewählt. Da der Pressewart 
aus privaten Gründen mit sofor-
tiger Wirkung zurücktrat, über-
nahm der 1. Stellv. Kreissportleiter 
den Posten. Ebenfalls einstimmig 
gewählt wurde Knut Altenburg, 
der den vakanten Posten des 
Kreisschulungsleiters übernahm.

Punkte im Kellerduell erspielt

„Sieg gegen Siek“
Lütjenburg (rr) 
Vor einer durch-
aus lösbaren 
Aufgabe standen 
die Herren 55 
des Tennisclubs 
Lütjenburg in 
der Nordliga 1 
am vergangenen 
Sonnabend. Das 
war das Keller-
duell des hei-
mischen Teams 
gegen den Tennis-
club Siek. In der Rangliste werden 
sieben Mannschaften genannt, 
davon müssen zwei absteigen. Es 
wird nach dem 5:1 Erfolg weiter 
nach oben geblickt. TC Mürwik 
liegt nach fünf Begegnungen auf 
dem ersten Rang gefolgt von den 
punktgleichen TV Uetersen und 
dem TC GW Gifhorn. Weiter sind 
der THC Ahrensburg und noch 
der TC Blau-Weiß Delmenhorst 
im Kampf um die Matchpunkte 
dabei.
Gegen die angereisten Sieker 
konnte Ernst Heinz gegen Wolf-
gang Flemming den ersten Match-
punkt erspielen. Das war nicht 
so einfach, denn nach dem Satz-
gewinn mit 6:4 zeigte der Gast 
mit einem 0:6 seine Spielstärke. 
Umkämpft das Tiebreak, das der 
Lütjenburger mit einem knappen 
11:9 für sich verbuchen konnte. 
Das schaffte schon mal eine tolle 
Stimmung bei den zuschauenden 
Tennisfreunden. Weniger Mühe 
hatte Mahmoud Miri mit Dirk 
Harmsen. Mit einem 6:4 und 6:0 
wurde der zweite Matchpunkt 
gesichert. Dirk Gronkowski muss-
te sich der kreativen Spielweise 

seines Gegenübers beugen. Mit 
einem 2:6 und 4:6 ging der einzi-
ge Machpunkt an Andreas Wilke. 
Weiter in den Einzeln erfolgreich 
war Ralf Riegler gegen Alexander 
Paindelli, mit 6:3 und 6:0 war das 
3:1 in den Einzeln erledigt. 
Dann die beiden Doppel. Heinz 
und Riegler machten es spannend 
gegen Wilke und Paindelli. Mit 
einem 5:7 gewannen die beiden 
Gastspieler den ersten Satz. Das 
war natürlich eine Aufforderung 
zurückzuschlagen, was mit ei-
nem 6:2 im zweiten Satz gelang. 
Spannend blieb auch der dritte 
Satz, der von den Lütjenburgern 
mit einem 10:6 verbucht wurde. 
Weiter auf der Erfolgsspur blieben 
Gronkowski und Miri, die gegen 
Flemming und Harmsen mit 6:2 
und 6:3 gewinnen konnten. Dann 
war noch genügend Zeit, gemein-
sam den Tennis Nachmittag aus-
klingen zu lassen.Weiter geht es 
in der „Söhnke-Klang-Halle“ am 
heutigen Sonnabend. Ab 13 Uhr 
spielen die Herren 70 in der Regi-
onalliga gegen die Hildesheimer. 
Am Sonntag um 12 Uhr stehen die 
Herren im Programm.

Weibliche E-Jugend der 
HSG Wagrien mit neuen Pullis 

Oldenburg/Lensahn (ab). Die 
weibliche E-Jugend der HSG Wa-
grien freut sich über neue Pullis 
und bedankt sich herzlich bei der 
Firma CODAN Medizinische Ge-
räte GmbH aus Lensahn. Ohne 
ihre großzügige Unterstützung 
wäre die Anschaffung der Pullis 
für 25 Kinder nicht möglich ge-
wesen. Bei einer kleinen Überga-
be bedankte sich das Trainerteam 

um Dorit Johnsen und Annika 
Brunner stellvertretend für die 
Kindern bei Herrn André Feller 
von CODAN. Die weibliche E-
Jugend der Jahrgänge 2014/2015 
freut sich jederzeit über Zu-
wachs. Trainiert wird dienstags 
von 16.00 bis 18.00 Uhr in Len-
sahn und freitags von 15.30 bis 
17.00 Uhr in der Blainhalle in 
Oldenburg.

Kreisschützentag mit viel Einstimmigkeit

Die Schützen trafen sich zu ihrem Kreisschützentag im Sportheim 
des TSV Lütjenburg.  Foto: Rainer Runge

Das Lütjenburger Team Herren 55 (v.l.) Mahmoud 
Miri, Oleg Schamerowski, Ralf Riegler, Dirk 
Gronkowski, Ernst Heinz.  Foto: R. Runge
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Mit VR Wachstums-Sparen

zum Zinssprung.

VR Wachstums-Sparen

meine-vrbank.de

» Anlagebetrag ab 5.000,- Euro

» Laufzeit bis zu 5 Jahren

» Staffelzins von 1,40% bis 2,15% p.a.
(Angebot freibleibend)

» Befristetes Angebot bis 18.02.2025

04321 9321 0
info@meine-vrbank.de

VR Bank
zwischen den Meeren

zum Zinssprung.
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Scharbeutz (rr). Tennis zu spie-
len, bringt dann besonders viel 
Spaß, wenn das eigene Team ge-
winnt. Anfang Februar waren die 
Damen 30 der SG TC Lütjenburg/ 
TC RW Malente zu einem SLH 
Winter Match ins Tennis-Treff 
nach Scharbeutz gereist, um in 
ihrer zweiten Begegnung die 
nächsten Matchpunkte zu entfüh-
ren. Das Vorhaben gelang, denn 
mit einem überzeugendem 0:6 
konnte die Heimriese angetreten 
werden. In den Einzeln konnte 
Christin Junkelmann mit einem 
2:6 und 5:7 gegen Bettina Schrö-
der den ersten Matchpunkt verbu-
chen. Die Erfolgsserie für die SG 
Lütjenburg/Malente nahm ihren 
weiteren Lauf. Mit einem span-
nenden 5:7 und 5:7 konnte Anja 
Ochs gegen Claudia Brandt punk-

ten. Auch Sandra Petersen zeigte 
Spielstärke mit einem 4:6 und 
2:6 gegen Stefanie Westphal und 
Ronja Sternberg durfte mit einem 
1:6 und 3:6 gegen Yvonne Keller-
sohn jubeln. Mit einem 0:4 wurde 
das Einzelergebnis notiert. Im ers-
ten Doppel hatten Petermann und 
Junkelmann mit Westphal und 
Schröder keine Mühe. 4:6 und 
1:6 für die Gäste. Tennis bleibt 
oft spannend. Corinna Rösler und 
Elena Radü gewannen den ersten 
Satz mit einem 2:6 gegen Keller-
sohn und Brandt. Doch das wars 
noch nicht, mit einem 7:5 zeigten 
die Gastgerinnen ihre Kreativität 
im Spiel. Mit einem 7:10 konnte 
im Tiebreak das 0:6 von der Ober-
schiedsrichterin Schröder notiert 
werden. Bereits im Dezember des 
vergangenen Jahres hatte mit ei-

Es lacht sich so schön, wenn man beim Tennis gewinnt

Die Damen 30: (v.l.) Ronja Sternberg, Elena Radü, Anja Ochs, Corinna 
Rösler, Christin Junkelmann und Sandra Petersen  Foto: Rainer RungeErfolgreicher Mädchenfußball 

beim SV Knudde 88 Giekau
Neumünster (dt). Auf Einladung 
des KFV Holstein ging es für die 
E-Mädchen des SV Knudde 88 
Giekau am letzten Sonntag nach 
Neumünster zu den Kreis Hal-
lenmeisterschaften. In der Sport-
halle der Emmanuel-Kant-Schule 
fanden sich aus den Kreisen 
Neumünster, Plön und Kiel alle 
E-Mädchenmannschaften ein. In 
spannenden Spielen zeigten die 
jungen Mädchen, dass sie alle mit 
dem Ball gut umgehen können. 
Am Ende eines tollen Turniers 
war für die Mädels der SV Knud-
de 88 Giekau ein hervorragender 
3. Platz erreicht. Die Freude im 
Team aus Giekau war dement-
sprechend groß! Kreismeister 
wurde die Mannschaft der TSG 

Concordia Schönkirchen. Herzli-
chen Glückwunsch! Aktuell gibt 
es bei der SV Knudde 88 Giekau 
eine E- und C-Mädchen Mann-
schaft. Zur neuen Saison ab Au-
gust 25 möchten wir gerne je eine 
D- und B-Mädchen Mannschaft 
dazu aufstellen, um alle Alters-
klassen zu besetzen. Der Mäd-
chenfußball hat seit 19 Jahren 
ohne Unterbrechung ein Zuhause 
am Seekrug. Mädchen können 
genauso gut Fußball spielen wie 
Jungs. Neue Mädchen ab 6 bis 15 
Jahren sind jederzeit HERZLICH 
Willkommen. Einfach mal aus-
probieren und schauen. Wir freu-
en uns auf DICH! Auskunft gibt es 
dazu bei Jugendobmann Ronald 
Schröder 0172 – 4210952.

nem 4:2 in der Lütjenburger Halle 
den Start in die neue Saison ge-
schafft. Auf dem ersten Rang liegt 
der 1. Kieler HTC punktgleich mit 
den der SG. Es folgen die TG Rais-

dorf, die Scharbeutzer und der 
noch sieglose ATSV Stockelsdorf. 
Am Sonnabend, 22. Februar geht 
es beim TC Lütjenburg um 14 Uhr 
weiter.

Die Mannschaft der E-Mädchen Foto: hfr
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Hohwacht (cm). Nach 3 ½ Jah-
ren Ausbildungszeit hatten es die 
25 jungen Männer geschafft: vor 
dem Prüfungsausschuss hatten 
sie unter Beweis gestellt, dass sie 
ihr Handwerk beherrschen und 
erhielten im Rahmen der Frei-
sprechungsfeier ihre Prüfungs-
zeugnisse. Sowohl Innungsober-
meister Volker Blunck für den 
Kreis Plön und der stellvertreten-
de Obermeister Stefan Dose für 
Ostholstein würdigten die Leis-
tungen der frisch gebackenen 
Gesellen, denn in Zeiten von Kli-
mawandel ist die moderne Tech-
nik gerade in diesem Handwerk 
umso wichtiger geworden, ob 
es nun um Photovoltaik Anlagen 
geht, Wärmepumpen oder auch 
Trinkwasserhygiene.
Stefan Dose gab den Nach-
wuchshandwerkern mit auf den 
Weg, die Arbeit stets so zu ver-
richten, als wenn man sie für sich 
selbst macht und auch, wenn 
jetzt ein Abschluss gefeiert wird, 
ist es doch auch ein Anfang für 
Neues. Das Lernen hört nie auf, 
wichtig ist aber auch, das Wis-
sen weiterzugeben. Man selbst 
ist die beste Werbung des Un-
ternehmens, das Aushängeschild 
der Branche, wenn man seine 
Arbeit gut macht. Diesen Worten 
konnte Volker Blunck sich nur 
anschließen und auch er ermun-
terte die Junggesellen, Neues zu 

wagen, das Handwerk braucht 
kreative Köpfe, die mit- und wei-
terdenken.
Thomas Christoph, der als Lan-
desinnungsmeister des Fachver-
bandes Sanitär-Klima-Heizung 
Schleswig-Holstein an der Frei-
sprechungsfeier im Hotel Hohe 

Ostholstein und Plön 
ehrte 25 neue Anlagenmechaniker

Wacht in Hohwacht teilnahm, 
gratulierte ebenfalls zu dem Ab-
schluss und wünschte viel Erfolg. 
Er betonte ausdrücklich, dass in 
Zeiten, wo viele Berufe wegrati-
onalisiert werden, das Handwerk 
Bestand und Zukunft hat. Das 
Land braucht Fachkräfte und es 
bieten sich auch in dieser Bran-
che viele Möglichkeiten der Spe-
zialisierung und Weiterbildung, 
wie beispielsweise die Meister-
prüfung, die der Weg in die Selb-
ständigkeit sein kann. Mit dem 
Abschlusszeugnis in der Hand 
ist der Berufsweg noch lange 
nicht zu Ende, vielmehr beginnt 
er erst. „Denken Sie auch an die 
Zukunft- das Handwerk braucht 
Sie- die Gesellschaft braucht Sie“ 
appellierte er an die Junggesel-
len. 
Die Berufsschullehrer verab-
schiedeten nach der Aushändi-
gung der Gesellenbriefe jeden 
einzelnen ihrer Schüler, war man 
doch in den letzten 3 ½ Jahren 
als Gemeinschaft zusammenge-
wachsen. Alle hatten sehr viel 
Ausdauer und Disziplin bewie-
sen und dürfen zu Recht stolz 
auf ihre Leistung sein. Für die 
Lehrkräfte war es eine Freude, 

sie die letzten 3 ½ Jahre bei ihrer 
Entwicklung und Ausbildung be-
gleitet zu haben. 
Innungsbester Prüfungsteilneh-
mer wurde Jannik Schau, sein 
Ausbildungsbetrieb ist Bau-Tech-
nik-Ambiente-Zentrum-Knop in 
Neustadt, von den Obermeistern 
erhielt er für die großartige Leis-
tung als Erinnerungspräsent die 
goldene Wasserpumpenzange 
überreicht. Als Gesellenvertreter 
betonte er, dass teilweise her-
ausfordernde Ausbildungsjahre 
hinter den Junggesellen liegen, 
denn auch wenn der theoreti-
sche Lehrstoff für alle derselbe 
ist, wird doch in jedem Betrieb 
anders ausgebildet und es gibt 
viele verschiedene Arbeitswei-
sen. Unvergessen bleiben aber 
allen die Abende in der Berufs-
bildungsstätte auf dem Priwall, 
wo die Gemeinschaft sehr zu-
sammengeschweißt wurde.
Nun hieß es aber feiern, zunächst 
wurde sich am schmackhaften 
und reichlichen Buffet gestärkt, 
bevor noch lange der Abschluss 
der Ausbildungszeit und der Start 
in die berufliche Zukunft mit El-
tern, Freunden und Bekannten 
gefeiert wurde.

Die erfolgreichen Junggesellen der Innungen für Sanitär-, Heizungs-, Klima- und Klempnertechnik Kreis 
Plön und Ostholstein: Azamat Atiyev und Jannik Schau ( Bau-Technik-Ambiente-Zentrum-Knop, Neu-
stadt), Eric Allen Bänsch (Haß, Harmsdorf), Cedric Daniel (Heinrich Haustechnik, Grömitz), Angelo 
Foth und Kilian Kiebert (Wilcken, Heiligenhafen), Diego Fröhlich, Tjark Klawun und Connor Radzwill ( 
Otto Cobobes, Eutin), Monty Gutzeit ( Thies Hahn, Eutin), Levi Haß (Stefan Wibbeling, Ratekau), Leon 
Heße (H.F.Meyer, Neustadt), Falk Hüttermann (Sperling, Bad Malente), Marlon Cedrik Jöhnk (Burmeis-
ter, Lensahn), Rene Kasprzak (Willi Pohl, Hohenweststedt), Jannik Koppetsch, Laurin Nagel und Tom-Ole 
Stünkel (Gebr. Schüller, Eutin), Dominik Rodak (Trechten, Oldenburg), Francesco Sardi (HWH; Burg 
auf Fehmarn), Ladji Mohammed Sheriff (Andreas Jahreke, Neustadt), Leon Voß (Wolfgang Junge, Schar-
beutz), Linus Waldow (Haustechnik Knoll, Neustadt), Paul Baumgart (Axel Baumgart, Göhl), Morten 
Guth (Bundeswehr-Dienstleistungszentrum, Plön).  Fotos: Corinna Mielke

Innungsbester Jannik Schau (Bau-Technik-Ambiente-Zentrum-Knop, 
Neustadt) wurde von den Obermeistern ausgezeichnet.

Freisprechung der Innung für Sanitär-,Freisprechung der Innung für Sanitär-,
Heizungs-, Klima- und KlempnertechnikHeizungs-, Klima- und Klempnertechnik
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Entdecke unser neues, modernes 
Gebäude für Forensische Psychiat-
rie und Psychotherapie! Erlebe ei-
nen innovativen Arbeitsplatz und 
ein inspirierendes Umfeld. Ent-
wickle Deine Fähigkeiten in einem 
professionellen Umfeld und werde 
Teil eines engagierten Teams.

Triff uns vor Ort – wir freuen uns, 
Dich kennenzulernen.

ameos.de/neue-forensik

FORENSIK KARRIERE-TAG
Am 19.02.2025 von 15.00 bis 16.30 Uhr: Informiere Dich über 

Deinen Job in unserem innovativen Forensik-Neubau!

Teilnahme nur mit 
Anmeldung bis

18.02.2025

JETZT 
ANMELDEN!

Arzt (m/w/d)

Ergotherapeut (m/w/d)  
Pfl egefachkraft (m/w/d)  
Psychologe (m/w/d)

Sozialpädagoge (m/w/d)

Sozialarbeiter (m/w/d)

Werde Teil des innovativen 
AMEOS Teams als:

Anmeldung bis 18.02.25 an:
Frau Kairies, 
Leitung Sekretariat, 
Tel. +49 4561 611 4283

Treffpunkt:
Wiesenhof, 
23730 Neustadt i.H.
Parkplatz am 
Zuckerdamm

Karriere in der Forensik: Den Klinikneubau 
und spannende Jobperspektiven kennenlernen

In wenigen Wochen eröffnet 
das AMEOS Klinikum für Fo-
rensische Psychiatrie und Psy-
chotherapie Neustadt einen 
Klinikneubau auf dem Gelän-
de der AMEOS Einrichtungen. 
Der Neubau ermöglicht es, 
drei forensische Stationen mit 
60 Einzelzimmern für Patienten 
in einem modernen Gebäude 
zu betreiben und bietet damit 
eine verbesserte Patientenver-
sorgung. Die Einrichtung setzt 
auf innovative Konzepte, um 
den hohen Anforderungen der 
forensischen Psychiatrie gerecht 
zu werden.
Vor der offiziellen Eröffnung 
veranstaltet das Klinikum am 
Mittwoch, den 19. Februar, ei-
nen Forensik Karriere-Tag für 
Gesundheitsprofis. Ärzte, Ergo-
therapeuten, Pflegefachkräfte, 
Psychologen, Sozialpädagogen 
und Sozialarbeiter sind herzlich 
eingeladen.

Die innovativen 
Räumlichkeiten 
kennenlernen

Eine Besonderheit des forensi-
schen Neubaus sind die hoch-
gesicherten Stationen des Maß-
regelvollzugs. Während des 
Karriere-Tages finden Führun-
gen durch die modernen Stati-
onen und Therapieräume statt, 
die speziell für die Bedürfnisse 
der Patienten und Mitarbeiten-
den konzipiert wurden.
„Der Neubau ermöglicht eine 
optimierte Patientenversorgung 
und bietet vielfältige Behand-
lungsmöglichkeiten, wie zum 
Beispiel die Nutzung der hoch-
gesicherten Außensportanlage, 
die für die therapeutische Ar-

beit von großer Bedeutung ist“, 
erklärt Dr. Wilhelm Tophinke, 
Chefarzt des Klinikums.

Mit dem Team 
vernetzen

Im AMEOS Klinikum für Fo-
rensische Psychiatrie und Psy-
chotherapie Neustadt wer-
den Männer behandelt, die in 
Schleswig-Holstein gemäß § 63 
StGB wegen einer Straftat verur-
teilt wurden, die sie im Zustand 
der Schuldunfähigkeit oder er-
heblich verminderten Schuld-
fähigkeit begangen haben. Ein 
interdisziplinäres Team aus 
Fachärzten, Psychologen, Pfle-
gefachkräften, Ergotherapeuten, 
Sozialarbeitern und Sozialpä-
dagogen sorgt durch geeignete 
Therapien und umfassende Be-
handlungsmaßnahmen dafür, 
dass die bis zu 245 Patienten die 
Voraussetzungen für ein straf-
freies Leben erlangen.
Der Karriere-Tag bietet die Ge-
legenheit, mit den Mitarbeiten-
den vor Ort ins Gespräch zu 
kommen, mehr über die Abläufe 
und Behandlungsmethoden zu 
erfahren und Einblicke in den 
Maßregelvollzug zu erhalten.

Vielfältige 
Karrieremöglichkeiten 
und Vorteile entdecken
Der Karriere-Tag öffnet die Tür 
zu einer Vielzahl an spannen-
den Karrieremöglichkeiten und 
Vorteilen: Arbeiten in der Fo-
rensik bedeutet nicht nur, einen 
sinnstiftenden Beitrag zu leisten, 
sondern auch regelmäßige Fort- 
und Weiterbildungen sowie 
gesundheitsfördernde Maßnah-

men. Flexible Arbeitszeitmo-
delle passen sich individuellen 
Bedürfnissen an.
„Wir freuen uns, unseren Mitar-
beitenden und Patienten dieses 
moderne Umfeld zu bieten und 
gleichzeitig neue Kolleginnen 
und Kollegen begrüßen zu kön-
nen“, so Dr. Wilhelm Tophinke 

weiter. Besonders auf den ge-
schützten Stationen lege man 
großen Wert auf den Teamzu-
sammenhalt, da hier jeder seine 
Stärken und Ideen einbringen 
kann, um die bestmögliche Be-
treuung zu gewährleisten.
Also: Einfach anmelden, vorbei-
kommen und informieren.

Zehn Jahre MINT-Begeisterung: Kinder forschen 
Schleswig-Holstein Ost feiert Jubiläum mit spannendem  

Fortbildungsprogramm in Ostholstein
Aus der Region (hfr). Zum zehn-
jährigen Jubiläum präsentiert 
das Netzwerk Kinder forschen 
Schleswig-Holstein Ost ein at-
traktives Fortbildungsprogramm 
für frühkindliche MINT-Bildung. 
Seit seiner Gründung 2015 hat 
der gleichnamige Verein bereits 
rund 5.000 pädagogische Fach- 
und Lehrkräfte aus Kitas und 
Grundschulen in kostenfreien 
Workshops qualifiziert. „Unser 
Ziel ist es, Kinder früh für MINT, 
also Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik, 
zu begeistern. Mit unserem Jubi-

läumsprogramm setzen wir neue 
Impulse für eine zukunftsorien-
tierte Bildung“, erklärt Kristina 
Severin, Netzwerkkoordinatorin 
des Vereins. Das Jubiläumsfort-
bildungsprogramm startet am 
Freitag, 7. März 2025, im Erleb-
nis Küchengarten Schloss Eutin 
und umfasst folgende Highlights:
• „Bauklötze, Roboter & Co. - 
Informatik entdecken“ (7. März): 
Wo finde ich Informatik im All-
tag?
• „Einmal grüner Daumen bitte“ 
(19. März): einfach gärtnern in 
der Kita

• „Wimmelnde Welten. Kleine 
Tiere ganz groß“ (1. April): Wie 
behalt man im Tierreich den 
Überblick?
• „Lebensräume in Stadt, Land 
und Wald erforschen und mitge-
stalten“ (18. Juni): zur positiven 
Veränderung in Lebensräumen 
beitragen.
Alle ganztägigen Workshops fin-
den im Erlebnis Küchengarten 
Schloss Eutin, Am Schlossgarten 
9, statt und sind dank der Spar-
kassen-Stiftung Ostholstein kos-
tenfrei. Pädagogische Fach- und 
Lehrkräfte können sich online 

unter www.kinder-forschen-sho.
de anmelden. Dort ist auch das 
vollständige Jubiläumsfortbil-
dungsprogramm abrufbar.
Für die kommenden Jahre plant 
der Verein, sein Angebot wei-
ter auszubauen und noch mehr 
Bildungseinrichtungen zu er-
reichen. „Frühkindliche MINT-
Bildung legt den Grundstein für 
innovatives Denken und nach-
haltiges Handeln. 
Unsere Arbeit leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Zukunfts-
fähigkeit unserer Region“, be-
tont Severin. 

- Anzeige -
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5 Veranstaltungen
aus der Region

Vortrag in Lütjenburg:

Der Nord-Ostsee-Kanal – Geschichte eines 
Jahrhundertbauwerks

Lütjenburg (lw). Die Schleswig-
Holsteinische Universitäts-Ge-
sellschaft, Sektion Lütjenburg, 
lädt herzlich zu einem span-
nenden historischen Vortrag ein. 
Am 27. Februar 2025 um 19.30 
Uhr wird Prof. Dr. Martin Krie-
ger von der Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel über eines 
der bedeutendsten Verkehrspro-
jekte Deutschlands sprechen: 
„Der Nord-Ostsee-Kanal – Ge-
schichte eines Jahrhundertbau-
werks“.

Vor 125 Jahren wurde der Nord-
Ostsee-Kanal (NOK) fertigge-
stellt – eine Wasserstraße, die 
den internationalen Schiffsver-
kehr revolutionierte. Während 
kleinere Kanäle bereits seit Jahr-
hunderten Schleswig-Holstein 
durchzogen, ermöglichte der 
NOK erstmals die Passage gro-
ßer Schiffe und wurde somit zu 
einem der wichtigsten künst-
lichen Wasserwege weltweit. 
Er steht in einer Reihe mit dem 
Suez- und dem Panamakanal 

und prägt bis heute die mariti-
me Wirtschaft und Infrastruktur.  
Prof. Dr. Krieger nimmt die Zu-
hörer mit auf eine faszinierende 
Zeitreise entlang des Kanals. 
Anhand historischer Dokumen-
te geht es zurück zur Groß-
baustelle der 1890er Jahre, zur 
eindrucksvollen Rendsburger 
Hochbrücke, zu den Auswir-
kungen der beiden Weltkriege 
und zu den zukünftigen Heraus-
forderungen dieser wichtigen 
Wasserstraße.  

Veranstaltungsdetails: Ort: 
Schulzentrum Lütjenburg, Ago-
ra, Datum: Donnerstag, 27. Fe-
bruar 2025  Beginn: 19.30 Uhr. 
Eintritt: 6 Euro, Mitglieder der 
VHS Lütjenburg: 3 Euro, Schü-
ler, Studierende und Mitglieder: 
frei. Gäste sind herzlich will-
kommen! 
Die Schleswig-Holsteinische 
Universitäts-Gesellschaft, Sek-
tion Lütjenburg, freut sich auf 
einen informativen Abend mit 
regem Austausch.  

26. Int. Kieler Blues Festival 
am 28. Februar in der Räucherei in Kiel

Kiel (jc). Das Kieler Blues Festival 
geht 2025 mit einem der stärks-
ten Künstler Line-ups der bishe-
rigen Geschichte an den Start 
und trumpft mit einem grandio-
sen Programm auf. Am Freitag, 
den 28. Februar 2025, werden 
ab 20:00 Uhr (Einlass um 19:00 
Uhr) als Headliner die Detroiter 
Rock-Legende Mitch Ryder mit 
seiner amerikanischen Band The 
New Detroit Wheels die Räuche-
rei-Bühne zum Wanken bringen. 
Hochkarätigen Blues versprechen 
die Mojo Men, Hamburgs neue 
Band um „Mr. Natural of The 
Blues“ Henry Heggen aus Jack-
sonville, Florida, und Deutsch-
lands Hammond-B3-Spieler Nr.1 
Lutz Krajenski (Tom Jones, Randy 
Crawford, Roachford, Roger Ci-
cero, Deep Purple‘s Ian Gillan, 
Jan Delay u.v.a.).  Eröffnet wird 
das Blues Highlight des Jahres 
vom deutschen Lily B. Blues Duo 
aus Schleswig-Holstein.
Mitch Ryder geht 2025 erstmals 
seit über 30 Jahren nicht mit der 

Ost-Berliner Band Engerling, 
sondern mit seiner langjährigen 
US-Band auf Deutschland Tour! 
Noch dazu mit einem neuen 
Album mit brandneuen vom 
Blues getränkten Songs. Sein 
erstes reines Blues-Album in 
seiner rund 60jährigen Musiker-

Karriere überhaupt! Das neue 
Studioalbum mit dem Titel „With 
Love“ wurde im August 2024 in 
Detroit aufgenommen und von 
keinem geringeren als Produ-
zenten-Legende Don Was (u.a. 
Rolling Stones) produziert. Das 
Album wird Mitte Januar 2025, 
pünktlich vor dem Start der Tour 
beim deutschen Label Ruf Re-
cords erscheinen. Dort war im 
Januar 2024 auch schon sein 
aktuelles Live-Album „The Roof 
Is On Fire“ erschienen, welche 
international durchweg großar-
tigen Kritiken erhielt. Was die 
Mojo Men zusammenschweißt, 

sind die Liebe zum Blues, star-
ke Songs, langjährige Freund-
schaft, famose Spielfreude und 
unbändige Energie. Während 
Mr. Heggen‘s ungekünstelte 
und eingängige Songs und sei-
ne augenzwinkernden, autobio-
graphischen Lyrics den Sud bil-
den, schmeißt Lutz ‘Hammond‘ 
Krajenski, mit seinem goldenen 
Händchen für knackige Arrange-
ments und scharfe musikalische 
Wendungen, die Chili in die Mo-
jos. Eröffnet wird der Abend vom 
akustischen Lily B. Blues Duo, 
natürlich mit feinsten Blues in 
seiner Urform. Was dieses Duo 
von allen anderen unterschei-
det, ist der Umstand, dass hier 
statt einer Konzert-Gitarre nur 
eine Bass-Gitarre auf Gesang 
und Mundharmonika trifft. Es 
sind bloß zwei Künstler, aber sie 
bieten das volle Spektrum des 
traditionellen Blues. Speziell in 
Kiel sind die Karten über das Ti-
cket-Center im Citti Park Kiel, bei 
vielen Famila-Märkten und im 
KulturForum in der Stadtgalerie 
(Andreas-Gayk-Straße 31) erhält-
lich. Ansonsten auch an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen, 
über CTS-Eventim, Ticket-Online 
und Ticketmaster, sowie über die 
Hotline 0451 / 58 24 91 43 und 
im Internet über www.german-
concerts.de. 

Mitch Ryder  Foto: Buschfunk Records

Eine starke Kombination!

MITTWOCH    und    SAMSTAG
Der
 Kurier

am Wochenende

- Anzeige -

- Anzeige -
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- Anzeige - PT Kinderfasching  
in Großenbrode

Großenbrode (fs).  Das MeerHuus  
in Großenbrode verwandelt sich 
am Samstag, den 01. März 2025, 
von 15.11 bis 17.59 Uhr in ein ge-
waltiges Tollhaus, in dem Kinder 
das Kommando übernehmen. Alle 
Eltern, Großeltern, Tanten, Onkel 
und vor allem Kinder sind herzlich 
eingeladen, sich als Spiderman, 
Cowboy, Prinzessin, Ninja o.ä. zu 
verkleiden! Viele tolle Tanz- und 
Bewegungsspiele, Kinderschmin-
ken sowie weitere Spiel- und 
Spaßgeräte sorgen für eine ausge-
lassene und fröhliche Stimmung. 
Mit einem Party-DJ aus Großen-
brode. Ob nun die Choreografie 
der Kinder beim „Fliegerlied“ 
oder bei „Das singende Känguru“ 

dem Original entspricht, ist dabei 
völlig egal; Hauptsache ist, dass 
die Kinder feiern, toben, spie-
len und eine Menge Spaß haben 
werden. Bei Popcorn, selbst geba-
ckenem Kuchen oder gebackener 
Torte, frischem Kaffee, frisch ge-
backenen Waffeln und alkohol-
freien Getränken sind nicht nur 
die Kleinsten bestens versorgt. Die 
Veranstaltung wird erst durch das 
große Engagement der freiwilligen 
Feuerwehr, dem Schulverein, dem 
Lebensmittelmarkt „Edeka Jens“, 
dem SV Großenbrode und dem 
Großenbrode Tourismus Service 
realisiert. Der Eintritt für dieses 
närrische Treiben beträgt 1 Euro 
pro Person.

Faschingsfest im Bürgertreff 
Hohwacht

Hohwacht (gr). Am 1. März 
2025 von 15.00 bis 17.00 Uhr 
wird der Bürgertreff Hohwacht 
in bunte Farben getaucht! Ge-
meinsam feiern wir ein fröhliches 
Faschingsfest, das für Kinder und 
Familien ein unvergessliches Er-
lebnis verspricht. Auf die kleinen 
und großen Gäste wartet ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
Mitmachmusik und einem kreati-
ven Bastelangebot. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt: Getränke 

stehen bereit, und wir freuen uns 
über gesunde Buffetbeiträge.
Ort: Bürgertreff Hohwacht, Zeit: 
01.03.2025 von 15.00 bis 17.00 
Uhr.
Um besser planen zu können, 
bitten wir um Anmeldung unter: 
Stephaniesinani@outlook.de.
Kommen Sie vorbei, verkleiden 
Sie sich und erleben Sie einen 
Nachmittag voller Freude und gu-
ter Laune. Wir freuen uns darauf, 
mit Ihnen zu feiern!

Kurier-Leser-Reisen:
- Anzeige -

3 Tage große Oster-Kreuzfahrt nach Malmö  
zum Superpreis

Oldenburg / Lütjenburg (t). Ein 
genussvoller Jubiläums-City-Trip 
voller Erlebnisse zum einmali-
gen Superpreis von nur 249,90 €  
erwartet die Kurier-Leser:innen 
zum Top-Feiertags-Termin des 
Jahres 2025 zu Ostern vom 19. 
bis 21. April 2025 mit einer ein-
maligen Feiertags-Kreuzfahrt 
mit Bus und Jumbofähren nach 
Schweden: Die Einschiffung 
von Bus und Fahrgästen erfolgt 
in Travemünde auf Entdecker-
Kurs Nord. An Bord werden die 
Kurier-Leser:innen mit schwedi-
schen Schlemmer-Spezialitäten 
preisinklusive rundum verwöhnt 

und Sie genießen die komfortab-
le Überfahrt auf dem Jumbo-Liner 
mit kostenloser Benutzung der 
herrlichen Sonnendecks zum Ent-
spannen. In Malmö erwartet die 
Kurier-Gäste sodann ein interna-

tionales First-Class-Top-Hotel in 
der südschwedischen Hafen-Me-
tropole mit modernsten Komfort-
Zimmern und dem leckeren Früh-
stück vom Buffet für zwei Nächte. 
Am zweiten Tag ist eine große 
Stadtrundfahrt mit fachkundiger, 
deutschsprachiger Reiseleitung zu 
den Höhepunkten Malmös, eine 
der schönsten Städte Schwedens 
in malerischer Lage am Öresund, 
extra zu buchen für nur 19,90 
Euro. Zum großen Leistungspa-
ket zum absoluten Knüllerpreis 
von nur  249,90 Euro gehören 
neben der Fahrt im erstklassigen 
Fernreisebus mit Waschraum / 

WC und Klimaanlage 
direkt ab Oldenburg 
und Lütjenburg die 
„Ostsee-Kreuzfahrt“ 
von Travemünde 
nach Trelleborg mit 
TT-Line inklusive 
der Einladung zum 
Mittagessen an Bord 
mit einem schwedi-
schen Spezialitäten-
Teller, sodann erfolgt 
die Ausschiffung in 
Trelleborg mit dem 
Kurier-Bus und die  
kurze Weiterfahrt in 
die Hafen-Metropole 
Malmö am Öresund 

mit Unterkunft im exklusiven Top-
Designer-Hotel mit reichhaltigem 
Frühstück vom Buffet für zwei 
Nächte. Viel Freizeit zum Stadt-
bummel steht zur Verfügung. Am 
dritten Tag erfolgt die Rückrei-

se zur Einschiffung in Trelleborg 
auf eines der großen Märchen-
Fährschiffe der TT-Line zur Über-
fahrt nach Deutschland inklusive 
Abendessen an Bord. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich im 

Kurier-Leser-Reisen-Büro des 
Burg-Verlages in Eutin unter der 
Telefonnummer 04521-701130, 
täglich von 9 bis 13 Uhr, sowie 
direkt online im Internet unter  
„leserreisen.der-reporter.info“.      

Unterwegs mit den Jumbo-Linern der TT-Line Kurs Schweden.  

Auch kulinarisch werden die Kurier-Leser:innen 
an Bord der Märchenschiffe auf dem Hin- und 
Rückweg rundum verwöhnt.  Fotos: hfr

Die ehrenamtlichen Organisatoren Tanja Rathje, Stephanie Sinani 
und Gudrun Ratje.  Foto: hfr
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Landrat Timo Gaarz: Kommunalen Austausch leben

Eutin (as). „Die Kreise sind sys-
temrelevant, aber nicht system-
gerecht finanziell ausgestattet“, 
so Landrat Timo Gaarz. Zum 
zweiten Mal in seiner Amtszeit 
lud Landrat Timo Gaarz die Bür-
germeisterinnen, Bürgermeister, 
Amtsvorsteher und leitenden Ver-
waltungsbeamten der Gemeinde, 
Städte und Ämter aus dem Kreis 
Ostholstein sowie Kreispräsiden-
tin Petra Kirner als Vertreterin der 
Selbstverwaltung zu einem sog. 
Kommunaldialog in die Kreis-
verwaltung ein. Im Mittelpunkt 
des Kommunaldialoges standen 
zwei Fachvorträge zu zentralen 
kommunalen Themen: Tilo von 
Riegen, Abteilungsleiter für Be-
völkerungsschutz und Ordnungs-
recht im Ministerium für Inneres, 
Kommunales, Wohnen und Sport 
des Landes Schleswig-Holstein, 
gab wertvolle Impulse für den Zi-
vil- und Katastrophenschutz auf 
Bundes-, Landes- und kommuna-
ler Ebene und stellte aktuelle Pla-
nungen und Themen seiner Ab-
teilung vor. PD Dr. Sönke Schulz, 
Geschäftsführendes Vorstands-
mitglied des Schleswig-Holstei-
nischen Landkreistages, sprach 
über die kommunalen Aufgaben 
in finanziell herausfordernden 
Zeiten und zeigte aktuelle Erfor-
dernisse und Handlungsbedarfe 
auf. So bedürfe es aus Sicht der 
Kreise dringend einer Entbüro-
kratisierung durch den Landes- 
und Bundesgesetzgeber und 
einer wirksamen Aufgabenkri-
tik, insbesondere auch vor dem 
Hintergrund der hohen Defizite 
in den kommunalen Haushalten. 
Neue Gesetze und Rechtsände-

rungen wirken sich unmittelbar 
auf die Kommunen aus, die diese 
jeweils umzusetzen haben. Nur 
in seltenen Fällen werden neue 
oder geänderte Aufgaben vom 
Bundes- oder Landesgesetzge-
ber vollständig finanziert. Eigene 
Aufgaben müssen dann zurück-
stehen, so u.a. die kommunale 
Kernaufgaben Infrastruktur, Bil-
dung und ÖPNV. „Die Kommu-
nen benötigen mehr Entschei-
dungskompetenzen und eine 
angemessene finanzielle Aus-
stattung, die der uns zugesicher-
ten kommunalen Selbstverwal-
tungsgarantie entspricht“, fordert 

Landrat Timo Gaarz. „Entbüro-
kratisierung darf nicht nur eine 
leere Worthülse sein. Anstelle 
einer echten Aufgabenkritik und 
Bürokratieabbau werden durch 
Statistik- oder Nachweisvorga-
ben Verwaltungsverfahren und 
-abläufe noch mehr verlängert.“ 
Die Vorträge boten die Grundla-
ge für angeregte Diskussionen, in 
denen konkrete lokale Heraus-
forderungen und Lösungsansätze 
thematisiert wurden. Neben den 
Fachthemen stand das Netzwerk 
im Fokus. Die Teilnehmenden 
nutzten die Gelegenheit, um Er-
fahrungen zu teilen und Koope-

rationen zu vertiefen. Der Kreis 
Ostholstein plant, den Kommu-
naldialog als regelmäßiges Fo-
rum für den kommunalen Aus-
tausch weiterzuentwickeln. „Der 
Kommunaldialog ist ein wich-
tiges Format, um den direkten 
Austausch zwischen dem Kreis 
und den Kommunen zu stärken“, 
betonte Landrat Timo Gaarz. „Ein 
offener kommunaler Dialog zwi-
schen Gemeinden und Kreisen 
stärkt den Zusammenhalt. Gera-
de in Zeiten zunehmender Her-
ausforderungen ist es entschei-
dend, gemeinsam Strategien und 
Lösungen zu entwickeln.“

„Talente-Speeddating“ bei der Agentur für Arbeit: 

Quereinstieg, Ausbildung oder Studium - für Menschen mit 
und ohne Behinderung, es gibt viele Chancen

Aus der Region Die 
Agentur für Arbeit ist 
Ansprechpartnerin Num-
mer eins, wenn es im 
Falle der Arbeitslosigkeit 
um Leistungsgewährung 
und Vermittlung geht.  
Darüber hinaus gibt es 
viele weitere Dienst-
leistungen, für die sie 
gut geschultes Personal 
benötigt. „Wir wissen 
durch unsere langjäh-
rige Erfahrung in unter-
schiedlichen Kontexten 
der Zusammenarbeit 
mit Menschen mit einer 
Behinderung, dass vie-
le von ihnen über einen 
guten Schulabschluss 

oder einen qualifizierten 
Berufsabschluss verfügen. 
Wir möchten deshalb al-
len Menschen mit einer 
Einschränkung, die sich 
vorstellen können, bei der 
Agentur für Arbeit Lübeck 
als neue Nachwuchskraft 
in Ausbildung oder du-
alem Studium durchzu-
starten, gezielt eine Platt-
form des gegenseitigen 
Kennenlernens anbieten. 
Ich lade deshalb alle da-
ran Interessierte zu einem 
Speed-Dating in unser 
Haus ein“, wirbt Markus 
Dusch, Leiter der Lübe-
cker Arbeitsagentur, für 
ein in dieser Gestalt erst-

mals geplantes, neues Veranstal-
tungsformat. Wer sich vorstellen 
kann, seine berufliche Zukunft 
bei der Agentur für Arbeit zu 
gestalten, ist eingeladen am 27. 
Februar 2025 von 10.30-12.00 
Uhr zum „Talente-Treffen“ in das 
Berufsinformationszentrum (BiZ) 
in der Hans-Böckler-Str.1, 23560 
Lübeck zu kommen. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht not-
wendig. Von Vorteil ist es aber, 
für den Besuch der Veranstaltung 
einen Lebenslauf dabei zu ha-
ben. Mehr Informationen zu den 
Karrieremöglichkeiten bei der 
Agentur für Arbeit gibt es auch 
auf der Internetseite: https://
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
luebeck/karriere.

Landrat Gaarz beim Kommunaldialog.  Foto: Kreis OH

- Anzeige -
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OLDENBURG
Suchtberatung
Gruppe der Anonymen Alkoholiker jeden Mittwoch 
um 19.30 Uhr in der Schule des Förderzentrums Kasta-
nienhof im Kremsdorfer Weg 51, jeden 1. Mittwoch im 
Monat mit Angehörigen
Freundeskreis für Suchtkranke, Ansprechpartner: je-
den Montag ab 19.30 – 21.30 Uhr, Volker Steinfeld, 
Tel. 04361-7712, Johannisstr. 33, CVJM-Haus
Suchtberatungsstelle der ATS, Sprechzeiten Ol-
denburg, Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: 
Do. 9 – 12 Uhr; Sprechzeiten Heiligenhafen, Rat-
haus: Mo. 12.30 – 16.30; Sprechzeiten Burg a.F, 
Klaus-Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 Uhr; Mittwochs 
Infogruppe Heiligenhafen, Kirchhofstr. 2 – 6 von 17 – 
18 Uhr und Motivationsgruppe von 18  – 19 Uhr. Wei-
tere Termine: Oldenburg Tel. 04361-494325, Burg a.F. 
Tel. 04371-501990
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, terminierte 
Beratung jeden 2. Mittwoch im Jobcenter in Olden-
burg Schauenburgerstraße und jeden 2. Dienstag im 
Rathaus Lensahn. Terminabsprachen über GATE-OH, 
unter Tel. 04561-51330
mitten-drin Netzwerk OH gGmbH, Sozial-ambulante 
Betreuung von Menschen mit geistiger, psychischer 
und körperlicher Behinderung. Ansprechpartnerin Frau 
Schmitz 01578-5158330, www.mitten-drin-oh.org
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Kuhtorstr. 13, 
23758 Oldenburg, Di. – Do. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 17 
Uhr, Tel. 04361-6200985
Seniorenturnen des OSV Sporthalle am Gymnasium, 
montags 18.00 – 19.00 Uhr
Konflikte und Mobbing am Arbeitsplatz? Tel. 0451-
84040, Di. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr, ein Angebot 
vom Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA)
Sprechstunde der Behinderten-Beauftragten, jeden 2. 
Fr. im Monat von 10 – 11.30 Uhr im Rathaus

Der Seniorentreff Oldenburg, mittwochs 14 – 16.30 

Uhr in den Räumlichkeiten des DRK, Weidenkamp 2a in 
Oldenburg. Wir freuen uns über neue Interessierte. An-
sprechpartnerin ist Henrike Thorn, Tel. 0151-57656504 
oder thorn@paritaet-sh.org
Seniorenbeirat Oldenburg, Sprechstunden jeden 1. + 3. 
Montag im Monat von 11 – 12 und von 16 – 17 Uhr  
im Büro Kuhtorstr. 13, Tel. 04361-6239053, info@ 
seniorenbeirat-oldenburg.de
Seniorenkino alle 2 Monate jeden 1. Mo. im Kino Licht-
blick ab 14.30 Uhr, Kaffee und Kuchen (frei), Vorstel-
lungsbeginn 15 Uhr
SoVD Solzialverband Deutschland, Ortsverband 
Olden burg. Hilfe in allen sozialen Angelegenheiten. Elke 
Andresen (1. Vorsitzende), Tel. 04365-979505 (AB), 
booklay@t-online.de; Werner Linke (2. Vorsitzender), 
Tel. 04362-503797, wernerlinke@arcor.de; Rechtsbera-
tungstermine: Tel.: 04521-2877
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Sozial-
rechtsberatung jeden 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 
2a, Oldenburg, Anm.: VdK Geschäftsstelle Lübeck Tel. 
0451-40795020, gs-luebeck@vdk.de
Beratungsst. für Frauen, Familien u. Schwangere des 
SkF Eutin e.V. im Kath. Gemeindehaus St. Vicelin, Neu-
städter Str. 2, 23758 Oldenburg. Beratungszeit: 9 – 15 
Uhr jeden 1. + 3. Do. im Monat, Termine nach vorheri-
ger Vereinbarung unter Tel. 04521-78108
Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH, Sozialpsy-
chiatrische Betreuung u. Beratung Fehmarn, Heiligen-
hafen, Oldenburg u. Umgeb., Tel. 04361-6268831
WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum, 
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf Anfrage, 
Tel. 04361-5579217, weitere Infos unter: www.weiqa.de
DRK Pflegeteam Nord, Oldenburg/Grube/Grömitz, 
Schuhstr. 27, Oldenburg, Tel. 04361-6379290, Mo. – 
Fr. 8 – 12 Uhr, Pflegeberatung n. Vereinbarung
Beratungsstelle für Familien, Partnerschafts- u.  
Lebensfragen, Johannisstr. 35, 23758 Oldenburg, 
Anmeldung und Terminvergabe unter Tel. 04521-

8005410
Familienzentrum Oldenburg, Katja Kirschall und  
Kristina Bruhn, Schuhstr. 19, 23578 Oldenburg, Tel. 
0160-96736965 o. 0151-50143024, Sprechzeiten:  
Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr + Di. 15 – 17 Uhr,  
familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG Tel. 0431-
560150
Schiedsamt Oldenburg, Jürgen Brunnlieb, 
schiedsperson@brunnlieb.net, Tel. 04361-5579955
Frauenhaus Ostholstein Tel. 04521-826 44 10
Die Ostholsteiner – Arbeiten, Wohnen & Leben 
für Menschen mit Beeinträchtigung in Ostholstein,  
Tel. 04521-799393, start@die-ostholsteiner.de
Kümmerei Gemeinde Wangels  (Für Bürger*innen der 
Gemeinde Wangels), Hermann Michels u. Julena Mill, 
Ostseestr. 23, 23758 Hansühn, Tel. 0175-9892172 o. 
0175-9911856, Sprechzeiten Büro: Mo. 15 – 17 Uhr, 
Tel. Sprechzeiten: Mi. – Do. 10 – 12 Uhr, E-Mail: 
kuemmerei.wangels@gmx.de (Gilt nicht an Feiertagen)

LENSAHN
Hebammen 
Karina Prüß, Tel. 01570-2229454; 
Dörte Grimmenstein, Tel. 04361-7574
Suchtberatung Lichtblick, Drogenhilfe OH, Do. 14.30 
– 17.30 Uhr oder nach tel. Vereinb. 04363-903694, 
Sundstr. 2, Rathaus Lensahn
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene 
und Angehörige, dienstags 19.30 Uhr, Lensahn, Ge-
meindehaus hinter der Kirche, Volker Balschus, Tel. 
0152-08480730
Schiedsamt Lensahn 
schiedsamt-lensahn.de, Tel. 04363-903310

Wichtige Notdienst-Telefonnummern
Notruf Polizei ................................................  110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst ...............  112 
ärztlicher Bereitschaftsdienst ................ 116 117  

SOZIALE DIENSTE OLDENBURG UND LENSAHN

Kirchen Umkreis Lütjenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg
St.-Michaelis-Kirche, Wehdenstraße
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Sonntag, 16.2. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl im Gemeindehaus
St.-Jürgen-Kirche Hohwacht
Sonntag, 16.2.11 Uhr Gottesdienst mit Pastor Vol-
ker Harms und Kantorin M. Leder-Bals
Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde Giekau
www.kirchengemeinde-giekau.de
Sonntag, 16.2. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pastor Suckow
Die Kirche ist täglich bis 18 Uhr offen und lädt 

zur Stille und Gebet ein. Kurzpredigt zum jeweili-
gen Sonntag auch unter www.kirchengemeinde- 

giekau.de/nachrichten.
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Blekendorf
St.-Claren-Kirche
Infos: 04381-4301, www.kirche-blekendorf.de
Jeden 1., 3. u. 5. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirchnüchel 
St.-Marien-Kirche
Jeden 2. u. 4. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Die St. Marienkirche ist täglich von 11 − 18 Uhr 
geöffnet. Kirchenführungen werden durch Herrn 
Vogt organisiert, Tel. 0172-8850779.
Jeden letzten Freitag Seniorennachmittag m. 
Kaffee u. Kuchen, 15 − 17 Uhr im Pastorat
Ev.-Freikirchl. Gemeinde Lütjenburg 
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Infos: www.efg-luetjenburg.de
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst
Jehovas Zeugen Lütjenburg, Am Hopfenhof 9
Donnerstags 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
Kath. St. Bonifatius-Kirche Lütjenburg 
Amaker Markt 8
Sonntags 9 Uhr Gottesdienst, Mittwochs 18 Uhr 
Rosenkranz und 18.30 Uhr Vorabendmesse
Jeden 4. Sonntag Wort-Gottes-Feier

Kirchen Umkreis Oldenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg - 
St.-Johannis-Kirche
Info: Tel. 04361-2459
o. www.johanniskirche-oldenburg.de
Sonntag, 16.2. 10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pastor A. Gruben
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
West (f. Kinder im Alter v. 3 - 12 J.)
Gottesdienst in Göhl - Marco Kapelle
Sonntag, 16.2. 9 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pastor A. Gruben
Gottesdienste in der Marco-Kapelle zu Göhl 
14-tägig am Sonntag um 09:00 Uhr 
Infos unter Tel. 04361-2459 oder unter
www.johanniskirche-oldenburg.de 
Kath. Kirchengemeinde St. Vicelin
Info: Tel. 04361-2304, www.pfarrei-st-vicelin.de
Donnerstags 15 Uhr Heilige Messe
Sonntags 11.15 Uhr Heilige Messe
Ev.-Freikirchl. Gem. Oldenburg - Christuskirche
Info: www.efg-oldenburg.de
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst, KiGo
Kirchengemeinde Hansühn - Christuskirche
Sonntag, 16.2. 11 Uhr Gottesdienst zum Ab-
schluss des Konfi-Projektes: 24 Std. Gebet, Pas-
tor Glindmeier
Jeden 1. und 3. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Info: Tel. 04382-258 o. www.kirche-hansuehn.de,  
kg-hansuehn@kk-oh.de
St.-Johannes-Kapelle in Harmsdorf
Jeden 2. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hohenstein
Sonntag, 16.2. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor 
Glindmeier

Kirchen Umkreis Lensahn
Ev.-Luth. Kirchengem. Lensahn - St. Katharinen
Sonntag, 16. 2. 11 Uhr Gottesdienst, KiGo, im 
Gemeindehaus
12.15 Uhr Kirchenschmaus im Gemeindehaus
Info: www.kirche-lensahn.de, Tel. 04363-1613

Koselau - St.-Andreas-Kapelle
Info: www.kirche-lensahn.de, Tel. 04363-1613
Freie ev. Gemeinde Lensahn - Lesehalle
www.feg-lensahn.de
Sonntag, 16.2. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst

Kirche Umkreis Grube
Ev.-Luth. Kirchengem. Grube - St.-Jürgen-Kirche
www.kirche-grube.de
Sonntag, 16.2. 11 Uhr Gottesdienst mit Prädikant 
Volker Hein
Kath. Kirchengemeinde Dahme - St. Stephanus
www.fv-st-stephanus-dahme.de
Donnerstag 19 Uhr Heilige Messe
Samstag 17.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntags 10 Uhr Heilige Messe
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Grömitz - St. Nicolai
Info: 04562-6018 o. www.ev-kirche-groemitz.de
Sonntg, 16.02. 11 Uhr Gottesdienst mit Pastorin 
Zuschneid-Dorn

Kirchen Umkreis Heiligenhafen
Ev.-Luth. Kirchengem. Heiligenhafen - Stadtkirche
www.kirche-wagrien.de
Sonntag, 23.2. 11 Uhr Gottesdienst mit Pastorin 
Lea Zora Schmitt
2. Samstag im Monat 17 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengem. Großenbrode - St. Katharinen
Sonntag, 16.02. 11 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengem. Neukirchen - St. Antonius
Sonntag, 02.03. 9.30 Uhr Gottesdienst
3. Sonntag im Monat 17 Uhr Gottesdienst
Kath. Kirchengem. Heiligenhafen - St. Ansgar
www.pfarrei-st-vicelin.de
Sonntag 9.30 Uhr Heilige Messe
Freitag 16 Uhr Heilige Messe
Jehovas Zeugen Heiligenhafen - Königreichssaal
Mittwochs 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
oder per Videokonferenz (Kontakt: 04362-1414)

Kirchen Umkreis Lensahn
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† 7. Januar 2025

Wenn ich tot bin, sollst du gar nicht trauern,
meine Liebe wird mich überdauern

und in fremden Kleidern dir begegnen und dich segnen!

Marita, Inge und Harald Kühle

In der schweren Zeit waren wir nicht allein und die vielfältigen Gesten der Anteilnahme haben 
uns Trost und Kraft gegeben.

Christoph Kühle
Ringelnatz

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen, die ihr Mitgefühl und ihre Verbundenheit in so 
liebevoller Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Unser ausdrücklicher Dank gilt dem UKSH Kiel, insbesondere der Intensivstation C110 und der 
Transplantationsambulanz, Herrn Pastor Suckow, dem Team von Beutler Bestattungen und dem 

Engelauer Kamin.

Lütjenburg/Köhn

Anstieg der Keuchhustenfälle im Kreis Ostholstein 
AOK rät zur Impfung besonders bei Säuglingen und Kleinkindern

Ostholstein (bj). Im Kreis Osthol-
stein sind die Keuchhustenfälle 
im vergangenen Jahr wieder an-
gestiegen. Das geht aus den ak-
tuellen Zahlen des Robert-Koch-
Instituts (RKI) in Berlin hervor. 
Danach wurden im Jahr 2024 im 
Kreis Ostholstein insgesamt 21 
Infektionsfälle gemeldet. Im Vor-
jahr waren es nur drei Fälle, die 
nach dem Infektionsschutzgesetz 
gemeldet wurden. „Keuchhusten 
wird durch kleinste Tröpfchen 
beim Husten oder Niesen über-
tragen. Corona-Maßnahmen – 
Lockdown, Maskentragen und 
Abstandsregeln – hatten in den 
vergangenen Jahren zu einem 
Rückgang der Ansteckungen mit 
dem Keuchhustenerreger geführt. 
Jetzt kann es sich um Nachholef-
fekte handeln. Dies ist auch bei 
anderen Infektionskrankheiten zu 
beobachten. Hinweise auf eine 
erhöhte Virulenz des Erregers 
oder eine besondere Schwere der 
Erkrankungen gibt es momentan 
nicht“, sagt AOK-Serviceregions-

leiter Reinhard Wunsch. Keuch-
husten (Pertussis) wird durch ein 
Bakterium mit Namen Bordetella 
pertussis übertragen. Die Erkran-
kung ist hochansteckend und 
langwierig. Sie tritt überwiegend 
im Kindes- und Jugendalter auf. 

Insbesondere Säuglinge in den 
ersten sechs Lebensmonaten er-
kranken daran. Nach einer Inku-
bationszeit von ein bis zwei Wo-
chen (maximal jedoch 20 Tagen) 
treten die typischen Krankheitser-
scheinungen wie Hustenanfälle, 
Atemnot durch angeschwollene 
Atemwege und Erbrechen auf, die 
in der Regel einige Wochen bis 
Monate andauern. Gerade im ers-
ten Lebensjahr stellt der Keuch-
husten eine ernste gesundheit-
liche Bedrohung für Kinder dar. 
„Daher raten wir, unbedingt die 
empfohlenen Impfungen insbe-
sondere bei Säuglingen und Kin-
dern vorzunehmen“, so Wunsch.
Die Impfung gegen Keuchhusten 
gehört zu den Kombinationsimp-
fungen, die gemäß der Schutz-
impfung-Richtlinien von den ge-
setzlichen Krankenkassen für ihre 

Versicherten bezahlt wird. Dabei 
sollte zum frühesten Zeitpunkt 
im zweiten Lebensmonat mit 
der Impfserie begonnen werden. 
Auffrischungsimpfungen sind vor 
Schuleintritt im Alter von fünf bis 
sechs Jahren und im Jugendalter 
von neun bis 16 Jahren sinnvoll. 
Nach einer aktuellen STIKO-Ver-
öffentlichung liegt die Impfquote 
für die vollständige Grundim-
munisierung bei Kindern gegen 
Pertussis im Alter von 24 Mona-
ten bundesweit bei 81,2 Prozent, 
in Schleswig-Holstein bei 85,1 
Prozent. Nach den Schutzimp-
fungs-Richtlinien sollen sich auch 
Schwangere gegen Keuchhus-
ten impfen lassen. Denn bevor 
ein Neugeborenes selbst geimpft 
werden kann, ist es den Bakte-
rien schutzlos ausgeliefert. Bei 
einer Impfung in der Schwanger-
schaft übertragen sich die von der 
Mutter gebildeten Antikörper auf 
den Fötus. Empfohlen wird die 
Impfung gegen Keuchhusten zu 
Beginn des letzten Schwanger-
schaftsdrittels ab der 28. Schwan-
gerschaftswoche. Besteht eine er-
höhte Wahrscheinlichkeit für eine 
Frühgeburt, sollte die Impfung 
ins zweite Schwangerschaftsdrit-
tel vorgezogen werden. Auch für 
Kontaktpersonen im Haushalt von 
Neugeborenen wird die Impfung 
empfohlen. Für gesetzlich Versi-
cherte übernehmen die Kranken-
kassen die Impfkosten.

Wir denken an unseren Musikfreund 

Wolfgang Lunau
† Februar 2024

Blaskapelle Sielas und De Engelauer

Traueranzeigen

Im Kreis Ostholstein wurden in 2024 21 Keuchhustenfälle gemeldet. 
 Foto: AOK/Colourbox/hfr.

Kino in der 
Kapelle 
Koselau

Lensahn / Koselau (aw). Am 
Mittwoch, 26.02.2025, 19.00 
Uhr gibt es wieder „Kino in 
der Kapelle Koselau“. Gezeigt 
wird der Film „One Life“ mit 
Anthony Hopkins, Johnny 
Flynn und Helena Bonham 
Carter. In dem Film geht es um 
den Londoner Makler Nicho-
las Winton, der vor dem zwei-
ten Weltkrieg 669 vorwiegend 
jüdische Kinder vor den Nazis 
rettet. 50 Jahre später - geplagt 
von Schuldgefühlen, weil er 
nicht alle retten konnte - setzt 
er sich mit seinem Kummer 
auseinander, nachdem er eini-
ge Gerettete wieder trifft. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. Herzliche Ein-
ladung zu einem besonderen 
Kino-Erlebnis.
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Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein, du 
hast gesorgt für deine Lieben, von früh bis spät, tagaus, tagein.
Zu plötzlich bist du uns entrissen, zu früh dein Platz im Haus ist 
leer. Wir werden schmerzlich dich vermissen,
vergessen aber nimmermehr.

Erich Voß
* 26. März 1943    † 4. Februar 2025

Wir trauern um ihn
Gisela Voß
Marco Voß

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Mittwoch, dem 19. Februar 2025 um 11.00 Uhr in der
Trauerhalle von Bestattungen Liebe, Plöner Str. 18,
in 24321 Lütjenburg statt.

 

Du hast viele Spuren der Liebe und 
Fürsorge hinterlassen und die 
Erinnerung und all das Schöne mit 
Dir wird stets in uns lebendig sein.

Roswitha Prüß

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.
Meine liebe Mutter, unsere Schwester, Schwägerin, Tante 
und Freundin ist eingeschlafen.

* 9. Oktober 1955   † 6. Februar 2025

In Liebe und Dankbarkeit 
Heiko Prüß
und alle Angehörigen

23738 Lensahn, Am Finkenberg 57

Die Trauerfeier findet im engsten Kreis statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Brigitte Pieper
geb. Weihs

* 15. Mai 1941 † 2. Februar 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Hans Pieper 
sowie alle Angehörigen

Dannau

Auf Wunsch der Verstorbenen hat die Beisetzung in aller 
Stille stattgefunden.

Du bist nicht mehr da,
wo du warst, aber du bist überall, wo wir sind.

Und immer sind da irgendwo Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Mein über alles geliebter Jochen hat uns für immer verlassen.

Jochen Lorenz 
* 26. März 1949    † 11. Februar 2025

Wir sind sehr traurig
Deine Ilse

Bernd-Oliver, Frank, Michael
und deine ganze Familie

24321 Behrensdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 
Donnerstag, dem 20. Februar 2025, um 11 Uhr in der 
Trauerhalle von Bestattungen Liebe, Plöner Straße 18,

in 24321 Lütjenburg statt.

Engagement-Botschafter:in „Aktiv gegen 
Einsamkeit” gesucht

Freiwillig Engagierte können ab sofort nominiert werden

Aus aller Welt (hfr). Die Kampa-
gne „Engagement macht stark!“ 
sucht ab sofort bis einschließ-
lich 28. Februar 2025 eine 
engagierte Person im Bereich 
Einsamkeit als neue:n Engage-
ment-Botschafter:in. Nominiert 
werden können ehrenamtlich 
Aktive, die sich mit ihrem En-
gagement in besonderem Maße 
verdient gemacht haben. Die 
Kampagne nimmt Vorschläge 
über ein Online-Formular ent-
gegen. Die Ernennung erfolgt im 
Rahmen der Auftakt-Veranstal-
tung zur 21. Woche des bürger-

schaftlichen Engagements am 12. 
September 2025 in Berlin. 12,2 
Millionen Menschen in Deutsch-
land fühlen sich häufig einsam. 
Das zeigt der Sozialbericht 2024 
der Bundeszentrale für politische 
Bildung. Laut dem Einsamkeits-
barometer 2024 des Bundesmi-
nisteriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) trifft 
Einsamkeit Personen in allen Al-
tersgruppen und verschiedenen 
Lebenslagen: Sie belastet alte 
wie junge Menschen, solche, 
die von Armut betroffen sind 
oder Care-Arbeit leisten, sowie 

Menschen mit Behinderung oder 
mit Flucht- und Migrationserfah-
rung. Daher rückt die Kampagne 
„Engagement macht stark!“ des 
Bundesnetzwerks Bürgerschaft-
liches Engagement (BBE) das 
Thema „Aktiv gegen Einsamkeit“ 
in den Fokus und sucht eine/n 
Engagement-Botschafter:in, um 
das Thema zu repräsentieren und 
als Vorbild zu wirken. Vorschläge 
können über ein Online-Formu-
lar bis einschließlich 28. Februar 
2025 eingereicht werden. An-

hand von fünf Auswahl-Kriterien 
– bürgerschaftliches Engagement, 
Bezug zum Themen-Schwer-
punkt „Aktiv gegen Einsamkeit“, 
Vorbild-Funktion, Nachhaltigkeit 
und Wirkung, Innovation – wählt 
eine Jury eine geeignete Person 
aus den Finalist:innen aus. Diese 
wird im Rahmen der Auftakt-Ver-
anstaltung der Woche des bür-
gerschaftlichen Engagements am 
12. September vom BBE gemein-
sam mit dem BMFSFJ offiziell in 
Berlin ernannt. 

Traueranzeigen
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Die Stadt Lütjenburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine Betreuungskraft (m/w/d) für den Jugendtreff (JEFF).

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einer wöchentlichen Ar-

beitszeit von 19,50 Stunden.

Nähere Informationen und Anforderungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Lütjenburg: www.stadt-luetjenburg.de (Rubrik: → Rathaus → Stellenan-
zeigen).
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 07.03.2025
an die Stadt Lütjenburg, Der Bürgermeister, Oberstr. 7, 24321 Lütjenburg.

Suche Putzhilfe für 1-Personenhaus-
halt mit zwei Hunden in Ehlerstorf
1x wöchentlich 4-5 Std.". TEL.
0172-5151288

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
Austräger 
gesucht!gesucht!

Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Tel. 0 43 61- 6 32 04Tel. 0 43 61- 6 32 04

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
zeitungenverteilen.dezeitungenverteilen.de

• Harmsdorf • Koselau • Harmsdorf • Koselau 
• Wangels • Kaköhl • Damlos• Wangels • Kaköhl • Damlos
• Sipsdorf • Oldenburg • Gremersdorf• Sipsdorf • Oldenburg • Gremersdorf

Kreissportverband
Ostholstein e.V.

Wir suchen für vielfältige Aufgaben rund um den Sport 
zum 01.04.2025 oder früher eine/n

angestellte/n Geschäftsführer/in (m/w/d)
in Teilzeit.

Ihre Aufgaben:
• Vielseitige, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 

Tätigkeiten im Rahmen unserer Verbandsarbeit für den Sport 
in Ostholstein

• Kooperation mit Netzwerkpartnern, Vereinen und 
Landessportverband sowie Vorstand und Gremien 
im Kreissportverband

• Verwaltungstätigkeiten und Leitung der Geschäftsstelle

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann würden wir Sie gerne kennenlernen. Bitte senden Sie 
Ihre Bewerbung mit Lebenslauf bis zum 01.03.2025 an unsere 
Geschäftsstelle: Kreissportverband Ostholstein, Eutiner Straße 4, 
23738 Lensahn oder gern auch per E-Mail an: ksvoh@t-online.de    

Sie haben Fragen? 
Rufen Sie gern unter 04363/905277 an oder informieren Sie sich 
ausführlich unter www.ksvoh.de auf unserer Homepage.

Stellenanzeigen 
im Kurier
sind überraschend günstig.
Lassen Sie sich von uns beraten!

Karrierechancen bei der Bundeswehr
Veranstaltung am 20. Februar 2025 im BiZ

Aus der Region (nb). Zivile Aus-
bildung, militärische Laufbahn, 
Studium: Die Bundeswehr bie-
tet jungen Menschen viele Per-
spektiven. 
In über 1.000 Berufen in Uni-
form und in Zivil können sie 
sich stark machen für die Gesell-
schaft und die eigene Zukunft, 
Verantwortung übernehmen 
und weiterkommen. Welche 
Voraussetzungen muss ich mit-
bringen? Welche persönlichen 
Eigenschaften helfen mir weiter? 
Wie laufen Bewerbungs- und 
Auswahlverfahren ab und wie 
sind die Berufsaussichten? Ant-
worten auf diese und weitere 
Fragen bietet die Karrierebera-

tung der Bundeswehr im Berufs-
informationszentrum (BiZ). Die 
Veranstaltung findet am 20. Feb-
ruar 2025 um 17.00 Uhr im BiZ 
der Agentur für Arbeit Lübeck, 
Hans-Böckler-Straße 1, 23560 
Lübeck statt. 
Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um eine An-
meldung unter der Telefonnum-
mer 0451/588-397, per E-Mail 
an luebeck.veranstaltungen@
arbeitsagentur.de oder auf 
der Plattform https://eveeno.
com/695398895 gebeten. In-
formationen zu dieser und wei-
teren Veranstaltungen: www.
arbeitsagentur.de/luebeck.
 Foto: Rheindenken_Rainer_Holz
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Zur Verstärkung unseres Teams  
im Seminarzentrum Gut Siggen (Ostholstein)

suchen wir ab sofort als Unterstützung

eine Reinigungskraft (m/w/d)
(in Teilzeit oder geringfügige Beschäftigung)

für unsere Gästezimmer, Veranstaltungsflächen  
und unsere Ferienwohnung.

Wir bieten eine dauerhafte Festanstellung,  
kein Saisonarbeitsverhältnis!

Haben wir Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme: 

Erika Eisenack
E-Mail: e.eisenack@toepfer-stiftung.de

Anschrift: 
Seminarzentrum Gut Siggen, 23777 Heringsdorf üb. Oldenburg

Telefon: 04365-415
Weitere Infos unter: www.toepfer-stiftung.de/wer-wir-sind/orte

Zur Verstärkung unseres Teams  
im Seminarzentrum Gut Siggen (Ostholstein) suchen wir ab sofort

eine Servicekraft (m/w/d)
(in Teilzeit oder geringfügige Beschäftigung)

zur Unterstützung unseres Seminarbetriebs  
insbesondere Buffetbetreuung. 

Wir bieten eine dauerhafte Festanstellung,  
kein Saisonarbeitsverhältnis! Idealerweise verfügen Sie  
über Erfahrungen in der Hotellerie und Gastronomie.

Haben wir Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbungsunterlagen inklusive Angabe von Gehaltsvorstellungen,  

Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins sowie Ihr gewünschtes  
Beschäftigungsmodell an: 

Erika Eisenack
E-Mail: e.eisenack@toepfer-stiftung.de

Anschrift:  
Seminarzentrum Gut Siggen, 23777 Heringsdorf üb. Oldenburg

Telefon: 04365-415
Weitere Infos unter: www.toepfer-stiftung.de/wer-wir-sind/orte

HNO-Praxis
Dr. Hilke Sommer
Freischützstraße 2 - 23701 Eutin
Telefon: 04521-2686 oder 2997 
E-Mail: hilkesommer@hotmail.com

Wir suchen zum 1.8. / 1.9.2025
eine/n Auszubildende/n zur/zum

Medizinischen Fachangestellten 
(m/w/d)

Bewerbungen bitte per Post, E-Mail oder telefonisch.

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Angela Meyer · Pfl egedirektorin

Plöner Straße 42 · 23701 Eutin · Telefon 04521 802-471
meyerang@sek-eutin.de · www.sek-eutin.de 

Serviceassistentin (m,w,d)
für unsere Geriatrie in Voll- oder Teilzeit
(mind. 30 Std./Woche).

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung zur Pfl egehilfskraft
(APH, KPH, GPA) und verfügen über eine hohe Empathie sowie
Patienten- und Serviceorientierung? Und Sie haben Lust unsere
geriatrischen Patienten bei Aufnahme, Entlassung sowie während 
ihres Aufenthaltes in unserem Haus zu unterstützen?
Dann kommen Sie doch zu uns als

Wir suchen zum 01.09.2025 einen 
Auszubildenden als

BAUZEICHNER
(m/w/d), im Tief- und Straßenbau.

Wir bieten:
eine fundierte Ausbildung

30 Tage Urlaub
Coporate Benefits mit profitablen Mitarbeiter-Rabatten

und vieles mehr

Weitere Informationen auf:
www.hoeger-partner.de/jobs/

Ingenieurbüro Höger und Partner GmbH
    Marie-Curie-Str. 14, 23701 Eutin

bewerbungen@hoeger-partner.de Tel. 04521-790030

Austräger 
gesucht!gesucht!

Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Tel. 0 43 61- 6 32 04Tel. 0 43 61- 6 32 04

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
zeitungenverteilen.dezeitungenverteilen.de

• Harmsdorf • Koselau • Harmsdorf • Koselau 
• Wangels • Kaköhl • Damlos• Wangels • Kaköhl • Damlos
• Sipsdorf • Oldenburg • Gremersdorf• Sipsdorf • Oldenburg • Gremersdorf
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Du bist individuell!
SICHER DIR DEN JOB.

Der
 Kurier

am Wochenende

Ein Guckloch ist nicht genug
Eis und Schnee dürfen die Sicht beim Fahren nicht beeinträchtigen

Aus aller Welt (hfr). Wer keine 
Garage hat, muss sich an winter-
lichen Tagen vor dem Losfahren 
darauf einstellen, sein Auto von 
Eis und Schnee zu befreien. Trotz 
Stress und Zeitdruck am Morgen 
empfehlen die DEKRA Experten, 
dabei keine Kompromisse einzu-
gehen – im Interesse der eigenen 
Sicherheit. „Wer an einem ver-
eisten oder zugeschneiten Fahr-
zeug nur ein Guckloch auf der 
Frontscheibe freilegt, bringt sich 
und andere unnötig in Gefahr. 
Gute Sicht in alle Richtungen ist 
unerlässlich – erst recht, wenn 
die Straßenverhältnisse zusätzli-
che Risiken bergen“, warnt DE-
KRA Unfallforscher Luis Anco-
na. In Deutschland schreibt die 
Straßenverkehrsordnung explizit 
fest: Wer fährt, ist dafür verant-
wortlich, dass der Zustand des 
Fahrzeugs nicht die Sicht beein-
trächtigt (StVO, §23, Abs. 1). Die 
meisten Autobesitzer greifen zum 
handelsüblichen Eiskratzer mit 
Kunststoffkante, wenn es darum 
geht, zugefrorene Scheiben frei-
zulegen. Vorsicht vor zu starkem 
Druck: „Das kann leicht zu Krat-
zern auf der Scheibe führen, die 
sich dann bei Nachtfahrten durch 
irritierende Lichtreflexe bemerk-
bar machen“, so der DEKRA Ex-
perte. Und so warnt er vor nicht 

geeigneten Alternativen: Kratzer 
mit Stahlkanten sollte man sei-
nen Scheiben ebenso ersparen 
wie die scharfen Küchenscha-
ber, etwa für Ceran-Kochfelder. 
Auch CD-Kunststoffhüllen oder 
Plastikkarten sind ungeeignet, 
da sie leicht brechen und eben-
falls Kratzer hinterlassen können. 
Keine Option sollte es sein, Auto-
scheiben mit heißem Wasser von 
Eis zu befreien. Bei dieser Brachi-

almethode kann der Temperatur-
schock leicht zu Rissen oder gar 
zum Platzen der Scheibe führen. 
Vergleichsweise unproblema-
tisch, aber nur bedingt wirkungs-
voll ist es, eine Wärmflasche 20 
bis 30 Minuten vor Fahrtbeginn 
auf dem Armaturenbrett abzu-
legen. Die aufsteigende Wärme 
kann das Eis auf der Scheibe et-
was anschmelzen, so dass es sich 
anschließend leichter beseitigen 
lässt. Eine einfache und schnel-
le Methode, die Scheiben frei-
zubekommen, bieten Enteiser-
Flüssigkeiten auf Alkoholbasis. 
Sie tauen das Eis durch bloßes 
Aufsprühen auf. Am besten soll-
ten Produkte mit Prüfsiegel ver-
wendet werden, die nicht nur 
auf Enteisungswirkung, sondern 
auch auf Materialverträglichkeit 
getestet sind, sonst könnten zum 
Beispiel Gummidichtungen am 
Fahrzeug angegriffen werden. 
Eine Überlegung wert sind auch 

spezielle Heizlüfter – allerdings 
nur solche, die für den Betrieb 
in Fahrzeugen ausdrücklich frei-
gegeben sind. Der Einbau einer 
Standheizung dürfte nur bei grö-
ßerem Budget in Frage kommen. 
Auch Schnee muss – etwa mit 
einem Besen oder Handfeger – 
vom Auto entfernt werden, und 
zwar nicht nur von den Schei-
ben, sondern auch vom Dach, 
von der Motorhaube, von Kenn-
zeichen und von lichttechni-
schen Einrichtungen. Ansonsten 
kann er vom Fahrtwind plötzlich 
gegen die Frontscheibe gebla-
sen werden oder während der 
Fahrt verrutschen und für Blind-
flug sorgen. Vor allem auf Trans-
portern und Lkw sammeln sich 
manchmal größere Mengen von 
Schnee oder ganze Eisplatten, 
die beim Herabfallen an anderen 
Fahrzeugen erhebliche Schäden 
anrichten und zu ernsthaften Un-
fallrisiken führen können.

 Foto: DEKRA

Außerklinische Beatmungspflege: Täglich 24 Stunden Außerklinische Beatmungspflege: Täglich 24 Stunden 
durch unser zertifiziertes Beatmungspflege - Team.durch unser zertifiziertes Beatmungspflege - Team.

Ein komplettes Intensivpflegeteam Ein komplettes Intensivpflegeteam 
im Kreis Ostholstein steht zur Verfügung.im Kreis Ostholstein steht zur Verfügung.

Gildenplatz 3 • 24321 Lütjenburg

01 76 - 22 04 87 76 (24 Stunden) oder 0 43 81 - 4 16 06 74
24h-intensivpfl ege@gmx.de
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Der Feierabendfriseur 
kommt zu Ihnen nach Hause!

Montag bis Samstag
Tel. 01 72 – 993 93 72

private
 Kleinanzeigen
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Einfach den Coupon ausfüllen und an uns 
zurück schicken oder den Text per Mail an:

Der Kurier
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg
oder info@der-kurier.info
Tel: 04361- 6 32 03
Fax: 04361-63003
erteilen Sie uns eine
einmalige Einzugsermächtigung!

Name

Straße / Hausnr.

PLZ / Ort

Unterschrift

Bank
IBAN

DE

BIC

5,- € extra werden berechnet für
Chiffreanzeigen

 (Chiffre- u. Zustellgebühr)
Anzeigen mit Rand und / oder

Anzeigen in farbiger Schrift
 (rot oder blau)
Preise einschließlich Mehrwertsteuer

Zeile
1-3
7,- €

jede 
weitere 
Zeile 
1,– €
mehr.

WICHTIGER HINWEIS: Bitte geben Sie unbedingt Ihre vollständigen Kontaktdaten an, damit wir Ihre Anzeige aufnehmen können. 
Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter: www.der-reporter.de

Der
Kurier
am Wochenende

8 €

9 €

10 €

11 €

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Die Beantwortung Ihrer Anfrage
obliegt allein dem Auftraggeber.

Ankauf aller PKW, Van, Busse, Gelände-
wagen, Transporter, LKW, alle Japaner, z.B. 
Toyota, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Kia, Citroen, Renault, Seat, Volvo, 
USA, gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, 
gute Preise! Mo.-So. - 0163-620 86 70
USA, gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, 

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut & Flechten,  
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw.  

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

DACHDECKER HAT 
FREIE TERMINE 

Neueindeckung,Flachdach,Gauben, 
Dachrinnen, Schornstein,

VELUX-Fenster, Flickarbeiten uvm. 
Tel: 0152/17999564

Warzen, Flechten, Gürtelrosen be-
spricht Tel. 0176-82695226

Ab. Jan. 2025, 4 Zi.-Whg., 90qm a. 2
Ebenen in Kabelhorst, nähe
Lensahn, EBK, Balkon, Garage, in
schönem 4-Fam.-Haus. Keine
Haustiere. 675,- KM, 145,- NK, 50,-
Garage, Kaution 1.500-, 0151-
44923066

Kaufe Holzmöbel (massiv), Fotoap-
parate und Handtaschen  0157-
58140052

! AUTOANKAUF ALLER ART HEIL
& DEFEKT MOTORSCHADEN UN-
FALL TÜV FÄLLIG TÄGLICH ER-
REICHBAR 01705339005

Rentnerpaar sucht 3-Zimmer-Woh-
nung mit Terrasse, Balkon, Einbau-
küche, Miete kalt bis 750,- Euro. T:
04382/9209591

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Senioren Assistenz Manuela
SAM Tel.: 0176 - 621 680 42

Wir suchen ein Baugrundstück ca.
900-1000 qm im ländlichen Umland
Plön/Lütjenburg, gerne als
Baulücke oder in Feldrandlage, be-
vorzugt PLZ 24321/24329. Tel:
0175/4000049.

Verleihe Faschingskostüme für
Groß u. Klein, ganzjährig, Kassee-
dorf. Telefon 04528-8249923

Dacia Spring E, 2,5 Jahre alt,
10.000 km, Preis VB. Tel. 0178-
4510396

Kaminholz 4 m³, Ofenfertig günstig
zu verk. 0178-4510396

Reinigungskraft für 2 Stunden / Wo-
che in Lütjenburg von privat ge-
sucht.  04381 - 9457

Einfamilienhaus in Gremersdorf ab
01.06.25 oder früher, 112 qm, Ga-
rage, Nebenräume, 1200 Euro +
NK zu vermieten Tel.: 04361/7028

KleinanzeigenImmobilien

Kleinanzeigen

Gesucht - gefunden!
Mit einer Anzeige im Kurier kein Problem!
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Neue Zusatz-Termine 

wegen großer Nachfrage!
Ostern & Mai-Feiertag: Ostsee-Erlebnis-KreuzfahrtOstern & Mai-Feiertag: Ostsee-Erlebnis-Kreuzfahrt

Bus- & Seereise als  Schnupper-Kreuzfahrt ca. 3,5 Std mit den großarti-
gen Jumbo-Fährschiff en der TT-Line ab Travemünde in den Seehafen 
Rostock mit Kreuzfahrt durch die Lübecker und Mecklenburger Bucht 
inkl. großzügigem Frühstücks-Buff et an Bord inkl. Kaff ee / Tee / Säften 
etc., Ausschiff ung in Rostock und ca. 2 bis 3 Std. Genießer-Freizeit zum 
Frühlings-Spaziergang am Meer (Mai-Feiertag mit großer Festmeile am 
Strand) in Warnemünde, Rückfahrt mit dem Reisebus in die Heimatorte. 
Busfahrt ab Oldenburg und Lütjenburg. 
Reisetermine:  18.04.2025 (Karfreitag)  01.05.2025 (Mai-Feiertag)

Komplettpreis
nur

69,90

Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Der
Kurier
am Wochenende

Der
Kurier
am Wochenende

Zunächst nimmt der legendäre Raddampfer ab Kappeln Kurs zu einer mehrstündigen Entdecker-Kreuz-
fahrt auf die berühmte Lotsen-Insel bei Schleimünde, während die Leser:innen mit einem leckeren 
und reichhaltigen Brunch-Buff et mit vielen warmen und kalten Spezialitäten inklusive Kaff ee, Tee, 

Tafelwasser und Orangensaft ohne Begrenzung rundum verwöhnt werden. Schlemmen Sie dabei nach 
Herzenslust. Anschließend folgen wir bei der Schlei-Kreuzfahrt den Spuren der Schlei-Fischer mit An-
lege-Stopp im romantischen Fischerdorf Maasholm mit 30 Minuten Freizeit zum Dorf-Rundgang. 

Bus-Rückfahrt zur Kaff eepause & Osterspaziergang im Ostseebad Eckernförde
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg und Lensahn  Raddamp-
fer-Kreuzfahrt  Brunch-Buff et mit  Getränken laut Programm ohne Begrenzung an Bord 

Kaff eepause & Osterspaziergang im Ostseebad Eckernförde        
 Reisetermin:  20.04.2025 (Oster-Sonntag)  

Ostern: Große Raddampfer-Schlei-Kreuzfahrt
Mit reichhaltigem Oster-Brunch-Buffet inkl. Getränken an Bord

Komplettpreis 
nur

69,90

Mit dem Oster-Express nach SyltMit dem Oster-Express nach Sylt
Ein Vergnügen der Extraklasse am Naturpark Wattenmeer erwartet unsere Leser und Leserinnen mit einer ein-
maligen Bus-Sonderfahrt ab Oldenburg und Lensahn mit Fähren und Autozug als Rundreise zum ganz besonders 
günstigen Komplettpreis  inklusive Frühstück an Bord und einer kleinen Insel-Rundfahrt mit den touristischen 
Höhepunkten der traum haften „Insel der Schönen & Reichen“.
Die Anreise verläuft im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg und Lensahn 
quer durch Schleswig-Holstein zur Einreise nach Dänemark und nach kurzer Pa-
norama-Fahrt durch Süd-Jütland folgt die spektakuläre Überfahrt zur dänischen 
Insel Röm über den 9 Kilometer langen künstlichen Autodamm quer durch die 

Nordsee und weiter zum Fährhafen Havneby auf Röm, wo die moderne Schnellfähre zur 45minütigen Überfahrt nach Sylt bereits auf den Leser-Rei-
sen-Bus nebst Fahrgästen wartet. An Bord werden unsere Leser und Leserinnen mit einem leckeren Frühstück am Platz verwöhnt inklusive Kaff ee / 
Tee und 1 Glas Orangensaft, während die stolze rot/weiße Fähre zur kleinen Kreuzfahrt zügig an den Seehundsbänken vorbei gleitet mit Kurs zum 
Fährhafen List.  Nach der Ausschiff ung auf Sylt folgt nunmehr während der ca. 4stündigen Aufenthaltszeit eine kleine Insel-Rundfahrt mit dem Leser-
Reisen-Bus mit Besichtigungs-Stopps im Hafen von List und Freizeit in Westerland. Die Rückfahrt erfolgt mit dem Autozug direkt ab Westerland nach 
Niebüll und weiter in die Heimatorte!  Reisetermin:  19.04.2025 (Oster-Samstag)

Schlemmen & Genießen zum Superpreis können unsere Leser und Leserinnen bei der gr. Frühlings-Reise auf die Sonnen-Insel Rügen mit unse-
rem Top-Wellness-Hotel in Binz mit großem Erlebnis-Hallenbad direkt am Meer und Strandpromenade gelegen, wo unsere Leser und Leserinnen 
mit sehr reichhaltigen Frühstücks- und abendlichen Schlemmer-Buff ets rundum verwöhnt werden. Zu jedem Abendessen gibt es zudem ein 
Getränk nach Wahl gratis dazu!
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg / Lütjenburg / Lensahn  2 x 

Übern. im IFA-Hotel in Binz auf Rügen mit 
Frühstücks- und Abend-Schlemmer-Buff ets 
inkl. 1 Getränk  Große Insel-Rundfahrt Rü-
gen mit fachkundiger Reiseleitung am 2. 
Tag  Kosten lose Hallenbad-Nutzung 
im Hotel  WLAN kostenlos im Ho-
tel  Anreise mit Mittagspause 
in der Hansestadt Stralsund 
Rückreise mit Mittagspause im 
beliebten Ostseebad Warne-
münde  Die Kurtaxe ist direkt 
im Hotel zu bezahlen!

Frühlings-Knüller Rügen „all inclusive“

 Reisetermin:  21. - 23.03.2025

                     24
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